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Baesweiler
S TA D T I N F O  VOM 20. 06.2023

Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

Besuchen Sie die Hör- und Sehexperten - Kirchstraße 51! 

www.derkaulard.de
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www.pfennings.net

ALLES AN EINEM ORT
TANKSTELLE. WASCHSTRASSE. SHOP. BISTRO.

       • SHELL STATION BAESWEILER: 
        Wilhelm-Röntgen-Straße 1

  • PM STATION BAESWEILER: 
  Aachener Straße 128

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die Sommerferien beginnen in 
wenigen Tagen und das bedeu-
tet: Der Aktivurlaub der Stadt 
Baesweiler, der traditionell in 
den ersten beiden Wochen der 
Sommerferien stattfindet, steht 
in den Startlöchern. Vom 26. Juni 
bis 7. Juli haben wir wieder – ge-
meinsam mit Vereinen, Institu-
tionen und Privatpersonen - ein 
abwechslungsreiches Programm 
für Sie auf die Beine gestellt. Ich 
danke den Beteiligten herzlich 
dafür, dass Sie sich mit sportli-

chen, kulinarischen oder kulturel-
len Angeboten einbringen. Ziel 
des Aktivurlaubs ist es seit jeher, 
die ganzheitliche Gesundheit un-
serer Bürgerinnen und Bürger in 
den Fokus zu rücken. 

Darüber hinaus haben wir natür-
lich auch darauf geachtet, dass 
Angebote für jede Altersklasse 
dabei sind. Die Teilnahme ist bis 
auf wenige Ausnahmen kosten-
frei. Das detaillierte Programm 
können Sie auf unserer Home-
page www.baesweiler.de einse-
hen und herunterladen. Es liegt 
auch in einigen Geschäften der 
Baesweiler Innenstadt aus. Auf 
Seite 7 finden Sie weitere Infor-
mationen zum Aktivurlaub. Be-
sonders danken möchte ich an 
dieser Stelle Helmut Heuschen, 
dem Initiator des Aktivurlaubs, 
der das Programm viele Jahr-
zehnte lang gemeinsam mit dem 
Sportamt geplant hat und uns 
in den kommenden Jahren noch 
beratend zur Seite steht. Seine 
Arbeit hat maßgeblich dazu bei-
getragen, dass der Aktivurlaub 
ein solcher Erfolgsgarant ist 
und in diesem Jahr bereits zum 
34. Mal stattfindet. 

Ich hoffe, Sie bei dem einen oder 
anderen Kurs, einer Radtour oder 

einem der zahlreichen weiteren 
Angebote anzutreffen. Beispiels-
weise werde ich am Donnerstag, 
29. Juni, gemeinsam mit dem Po-
lizeipräsidenten Dirk Weinspach 
an einer geführten Radtour Rich-
tung Blausteinsee teilnehmen. 
Start ist um ca. 15.00 Uhr am Carl-
AlexanderPark. 

Doch nicht nur die Stadt Baes-
weiler hat viele Veranstaltungen 
für die kommenden Wochen 
und Monate geplant, auch zahl-
reiche Vereine haben wieder 
tolle Freizeitaktivitäten für die 
Sommermonate vorgesehen. Ich 
freue mich sehr darüber, dass es 
in Baesweiler ein so buntes und 
vielfältiges Programm für die 
Bürgerinnen und Bürger gibt 
und danke den Verantwortlichen 
herzlich. Ob Kirmessen, Konzer-
te, Lesungen oder Ausflüge – für 
jede und jeden ist sicherlich et-
was dabei. 

Leider gibt es auch eine trauri-
ge Nachricht zu verkünden: Der 
ehemalige Bürgermeister unse-
rer französischen Partnerstadt 
Montesson, Jean-François Bel, 
ist nach langer Krankheit im Mai 
verstorben. Unser Mitgefühl gilt 
seinen Angehörigen und Freun-
den. Er hat sich viele Jahrzehnte 

für die Freundschaft und die Ver-
bundenheit unserer Städte ein-
gesetzt und die Partnerschaft mit 
Herzblut gefördert. Wir werden 
sie in seinem Sinne fortführen. 

Einige unserer französischen 
Freundinnen und Freunde waren 
in diesem Jahr wieder während 
der Kirmes des Junggesellenver-
eins Baesweiler zu Gast in unserer 
Stadt. Rund 60 Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene haben drei 
Tage in Baesweiler verbracht und 
hier die Gastfreundschaft unserer 
Bürgerinnen und Bürger erleben 
können. Mehr zu dem Besuch er-
fahren Sie auf Seite 7. Vom 15. bis 
17. September fahren wir mit ei-
ner städtischen Delegation dann 
wieder nach Frankreich. Ich lade 
auch Sie herzlich ein, mitzufah-
ren.

Ich wünsche allen Kindern, Ju-
gendlichen und Eltern schöne 
Sommerferien! 

Herzliche Grüße!

Ihr 
Pierre Froesch 

Einbruch-
    Meldeanlagen
Tel. 02401- 89 59 58  -  www.htsecurity.de

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1
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Öffnungszeiten 
der städtischen Einrichtungen 

Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürger-
Halle Beggendorf bleiben während der Sommerferien vom 22.06. bis 
einschließlich 06.08.2023 geschlossen.

Im Freizeitbad werden die Öffnungszeiten in den Sommerferien, 22.06. 
bis 06.08.2023, erweitert. Das Bad ist montags von 13.00 bis 19.00 Uhr, 
dienstags bis freitags durchgehend - also auch von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
- für die Öffentlichkeit geöffnet. 

Vom 10.07. bis 04.08.2023 steht das Lehrschwimmbecken von 16.30 bis 
19.30 Uhr für die Öffentlichkeit nicht zur Verfügung. Organisiert vom 
RegioSportBund Aachen finden in dieser Zeit Intensiv-Schwimmkurse für 
Kinder statt. 

Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Die Verwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger, vor Behördengän-
gen Termine mit den zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
zu vereinbaren. 

Die Verwaltung bittet um Verständnis, dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Amtes für soziale Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen ausschließlich nach vorheriger Terminabsprache persön-
lich erreichbar sind. Die aktuelle Situation durch die Aufnahme von 
Flüchtlingen lässt eine andere Regelung derzeit nicht zu.

Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder unter 
02401/8000.

montags, mittwochs und freitags    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags     8.30 bis 12.00 Uhr
und   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags     8.30 bis 12.00 Uhr  
     14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler:
dienstags   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr 
 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags ganztägig geschlossen
freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags 08.30 bis 10.00 Uhr
 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
Mo: 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mi: 13.00 – 19.00 Uhr
Fr: 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
Mo: 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mi: 13.00 – 17.00 Uhr
Fr: 08.30 – 12.30 und 13.00 – 17.00 Uhr
Sa: 08.00 – 13.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters

Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Sprech-
stunde für Bürger*innen an. Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht 
der Bürgermeister sehr gerne für Fragen, Anregungen und Themen 
der Bürgerinnen und Bürger als Gesprächspartner zur Verfügung. 
Selbstverständlich kann auch eine fernmündliche Kontaktaufnahme 
erfolgen.

Regulär findet die Sprechstunde im Verwaltungsgebäude Baeswei-
ler, Grabenstraße 11, statt. 

Nächste Sprechstunde „vor Ort“ in Puffendorf
In den Frühlings- und Sommermonaten bietet der Bürgermeister da-
rüber hinaus Sprechstunden „vor Ort“ in den einzelnen Stadtteilen 
an. Die nächste Sprechstunde „vor Ort“ findet am Dienstag, 8. Au-
gust, am Schönstattzentrum in Puffendorf statt. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum 
Freitag der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zimmer 
204, 2. Etage, mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, 
damit in der Sprechstunde bereits umfangreich Auskunft gegeben 
werden kann. Anmeldungen werden ebenso unter 02401/800-204 
und 800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.baesweiler.de entge-
gengenommen. 

Bei der Sprechstunde „vor Ort“ sind natürlich auch gerne spontane 
Besuche möglich. 

In den Sommerferien, 22.06.2023 bis 04.08.2023, entfällt die 
Sprechstunde.

Stadt Baesweiler 
ist jetzt auch bei Instagram

Die Stadtverwaltung Baesweiler verbreitet 
sämtliche Nachrichten jetzt auch auf der 
sozialen Plattform Instagram. 

Nachdem die Stadt Baesweiler seit Anfang 
des Jahres eine Facebook-Fanseite betreibt, 
ist dies nun das zweite Soziale Netzwerk, in 
dem die Stadtverwaltung Informationen für 
die Bürgerinnen und Bürger bereitstellt. 

Durch die Eingabe der Adresse www.instagram.com/stadtbaesweiler 
kann die Seite aufgerufen und anschließend abonniert werden. 

„Wir haben uns zu diesem Schritt entschieden, um insbesondere auch 
die jüngeren Mitbürgerinnen und Mitbürger schnell und unkompli-
ziert mit Informationen rund um Baesweiler versorgen zu können“, 
betont Bürgermeister Pierre Froesch.

Selbstverständlich werden alle wichtigen Meldungen auch weiterhin 
auf unserer Homepage zu finden sein.

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Nachruf
Am 03.05.2023 verstarb 

Herr Herbert Jansen

im Alter von 77 Jahren.

Der Verstorbene war von 1974 bis 2009 als Kraftfahrzeugmecha-
niker beim Baubetriebsamt der Stadt Baesweiler beschäftigt und 
während der gesamten Zeit der Beschäftigung im Bereich des 
Fuhrparks und der Schlosserei tätig.

Herr Jansen war während seiner Dienstzeit stets ein treuer und 
pflichtbewusster Mitarbeiter.

Auf Grund seines freundlichen und menschlichen Wesens war er 
im Kollegenkreis sehr beliebt.

Wir trauern um einen geschätzten Kollegen, den wir in guter und 
dankbarer Erinnerung behalten werden.

 
Pierre Froesch               Claudia Brett
Bürgermeister            Vorsitzende des Personalrates

Nachruf
Am 09. April 2023 verstarb Herr

Peter Havertz

im Alter von 87 Jahren.

Peter Havertz gehörte von 1979 bis 1984 dem Rat der Stadt Baesweiler 
an und war in der Funktion als zweiter stellvertretender Bürgermeister 
tätig.

Während dieser Zeit war er Mitglied in zahlreichen Fachausschüssen, 
darunter im Haupt- und Finanzausschuss, im Schulausschuss und im 
Ausschuss für Kultur, Partnerschaft und Sport. 

Herr Havertz hat die Arbeit im Rat und in den Ausschüssen maßgeb-
lich geprägt und zur positiven Entwicklung der Stadt Baesweiler 
beigetragen.

Er hat sich mit großem Engagement zum Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger eingesetzt.

Hierdurch hat er sich großes Ansehen und hohe Wertschätzung 
erworben.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein Andenken in Eh-
ren halten.

Pierre Froesch
Bürgermeister

Nachruf
Am 23.05.2023 verstarb 

Herr Klaus Vollmann

im Alter von 79 Jahren.

Der Verstorbene war von 1992 bis 2020 als Aufsichtsperson in der 
Turnhalle Am Weiher der Stadt Baesweiler beschäftigt.

Herr Vollmann war während seiner Dienstzeit stets ein treuer und 
pflichtbewusster Mitarbeiter.

Auf Grund seines freundlichen und menschlichen Wesens war er 
im Kollegenkreis sehr beliebt.

Wir trauern um einen geschätzten Kollegen, den wir in guter und 
dankbarer Erinnerung behalten werden.
 
Pierre Froesch                Claudia Brett
Bürgermeister            Vorsitzende des Personalrates

Nachruf
Am 16.05.2023 verstarb 

Herr Jean-François Bel,
Ehrenbürgermeister von Montesson

im Alter von 78 Jahren.

Der Verstorbene war von 1995 bis 2020 Bürgermeister der französischen 
Stadt Montesson, mit der Baesweiler eine langjährige Städtepartner-
schaft verbindet.

Jean-François Bel hat die Partnerschaft unserer Städte stets aus Über-
zeugung gefördert. Die grenzüberschreitende Freundschaft unserer 
Länder und die Völkerverständigung lagen ihm sehr am Herzen. Dank 
seines Engagements, aber insbesondere auch dank seiner menschli-
chen und freundlichen, offenen und herzlichen Art, wurde mit den Jah-
ren aus dieser damals noch „jungen“ Freundschaft ein festes Band, das 
unsere Städte seither verbindet. Er war unzählige Male zu unterschiedli-
chen Anlässen zu Besuch in Baesweiler und hat auch die städtischen De-
legationen, die Mitglieder der Baesweiler Vereine und auch Privatperso-
nen in Montesson stets freundlich empfangen sowie freundschaftlich 
und offen aufgenommen.

Für Jean-François Bel lag der Fokus zu jeder Zeit auf den Gemeinsamkei-
ten, die uns als Menschen verbinden, statt auf eventuellen kulturellen 
oder politischen Unterschieden. Er war wesentlicher Bestandteil der 
Städtepartnerschaft von Montesson und Baesweiler und hat sie aus vol-
lem Herzen vorangetrieben. Durch sein Wirken und seine freundliche 
und menschliche Art blühte der europäische Gedanke auf. 

Wir trauern um eine starke Persönlichkeit, die wir in guter und dankba-
rer Erinnerung behalten werden. 

Unsere Gedanken sind bei seiner Ehefrau, seiner Familie und unseren 
Freundinnen und Freunden aus Montesson.

 
Pierre Froesch
Bürgermeister
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Die Baesweiler Bürgerstiftung 
durfte sich erneut über großzügi-
ge Spenden freuen: Abu’s Burger, 
die Katholische Frauengemein-
schaft St. Petrus e.V. und die Dorf-
werkstatt Beggendorf – hier leb‘ 
ich gern! ließen der Stiftung kürz-
lich je 1.000 Euro zukommen. 

Bei einem Pressetermin über-
reichten Abderrahmane und 
Abdelkarim Ait Kassi von Abu’s 
Burger einen Scheck an den Vor-
standsvorsitzenden des Stiftungs-
vorstandes, Bürgermeister Pierre 
Froesch, sowie den Geschäftsfüh-
rer der Stiftung, Thomas Jansen, 
und Tobias Kreutz, Mitglied des 
Stiftungsvorstandes.

Abu’s Burger eröffnete Anfang 
2021 seine Filiale in Setterich an 
der Hauptstraße 27 und verkauft 
dort im Ladenlokal und mittels 
Lieferservice unter anderem selbst 
kreierte Burger und hausgemach-
te Pommes. Als zweiten Geschäfts-
zweig stellt das Team um Abder-
rahmane Ait Kassi Parfumöl mit 
dem Namen „Sultan of Style“ her 
und vertreibt dieses über Soziale 
Medien.

„Die Bürgerstiftung hilft mit dem 
Geld Kindern und Familien in Baes-
weiler. Diese Hilfe vor Ort würden 
wir gerne unterstützen. Uns ist 
wichtig, dass wir in unserer Hei-
matstadt etwas bewirken können“, 
betonte Abderrahmane Ait Kassi 
bei der Spendenübergabe. 

„Ich freue mich sehr über diese 
erfreulich hohe Zuwendung. Nur 
dank solch großzügiger Spenden 
können wir mit der Bürgerstiftung 
Kindern und Familien in Baeswei-
ler helfen“, unterstrich Bürgermeis-
ter Pierre Froesch, Vorsitzender 
des Stiftungsvorstandes. 
Die Bürgerstiftung Baesweiler, die 
bereits 2006 gegründet wurde, 
setzt sich für finanzschwache Kin-
der und Jugendliche in Baeswei-
ler ein. Die Ausschüttungen der 
Bürgerstiftung werden genutzt, 
um finanzschwachen Familien im 
Alltag zu helfen, beispielsweise 
bei der Kostendeckung von Klas-

Die Fördermaßnahmen
Vom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-

men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:
� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 

Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs 
Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-
zung hierzu erforderlich ist.

� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-
tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-
schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, 
GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 
Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.

� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 
(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.

� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 
soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.

� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 
im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. 

� In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 
72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen 
u.ä. ausgegeben.

� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 
vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine 
starke Gemeinschaft
. . . hilft!

Für Kinder und 
Jugendliche stiften
und helfen!
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Baesweiler Bürgerstiftung freut sich über drei Spenden

senfahrten, Nachhilfeunterricht 
oder bei der Erstausstattung für 
Schulunterricht. Familien können 
sich in allen erdenklichen Notla-
gen an die Bürgerstiftung wen-
den. Eine Förderung wird jedoch 
nur gewährt, wenn eine finanzielle 
Hilfsbedürftigkeit in der Familie 
nachgewiesen ist. Dies wird im 
Einzelfall sowie gemeinsam mit 
dem Jugendamt und Sozialarbei-
tern überprüft.

Die Katholische Frauengemein-
schaft St. Petrus e.V. überreichte 
ebenfalls symbolisch einen Scheck  
in Höhe von 1.000 Euro an die 
Baesweiler Bürgerstiftung. 

„Es ist beachtlich, dass die Frau-
engemeinschaft die Baesweiler 
Bürgerstiftung und damit die Mit-
menschen in Baesweiler unter-
stützt“, freut sich Bürgermeister 
Pierre Froesch. „Mit Ihrer großzügi-
gen Zuwendung können wir vieles 
bewirken“, bedankte er sich bei 
einem offiziellen Pressetermin ge-
meinsam mit dem Geschäftsführer 
der Stiftung, Thomas Jansen und  
dem Vorsitzenden des Stiftungsra-
tes, Mathias Puhl.

Die Spendengelder konnte der 
Vorstand der Katholischen Frau-
engemeinschaft aus „Gewinnen“ 
von Veranstaltungen erzielen. „Wir 
freuen uns, dass die Veranstal-
tungen für unsere Mitglieder so 
großen Anklang finden. Durch die 
zahlreichen Spenden und Einnah-
men, die wir in dem Rahmen erzie-
len, können wir andere Organisati-
onen in Baesweiler unterstützen“, 
sagen die Vorstandsmitglieder.

Darüber hinaus spendete die Ka-
tholische Frauengemeinschaft St. 
Petrus e.V. kürzlich 1.000 Euro an 
das Familienzentrum St. Petrus 
Baesweiler.

Auch der Verein „Dorfwerkstatt 
Beggendorf – hier leb‘ ich gern!“ 
bedachte die Bürgerstiftung kürz-
lich mit einer 1.000 Euro-Spende. 
Symbolisch überreichte der Vorsit-
zende Edwin Michel einen Scheck 
an Bürgermeister Pierre Froesch, 

Die FördermaßnahmenVom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-
men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-zung hierzu erforderlich ist.� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-tigkeit gegeben ist.� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle Förderung bedürfen.� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder (z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfallauch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-stützung erfüllt ist.� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle Unterstützung gerechtfertigt ist.� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 

im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. � In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 

den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen u.ä. ausgegeben.
� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine starke Gemeinschaft. . . hilft!

Für Kinder und Jugendliche stiftenund helfen!
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Vorsitzender des Stiftungsvor-
stands, sowie Mathias Puhl, Vor-
sitzender des Stiftungsrates, und 
Thomas Jansen, Geschäftsführer 
der Stiftung. 

Die Dorfwerkstatt Beggendorf 
wurde vor rund sechs Jahren ge-
gründet und ist seitdem aus der 
Vereinslandschaft in Baesweiler 
nicht wegzudenken. Sie gestaltet 
die Dorfgemeinschaft, verbindet 
alle Generationen, arbeitet mit 
dem Kindergarten, der Schule, der 
Pfarre und allen Dorfbewohnerin-
nen und -bewohnern zusammen 
und bereichert so das Leben der 
Beggendorferinnen und Beggen-
dorfer. Darüber hinaus hat sie 
bereits mehrmals erfolgreich am 
überregionalen Wettbewerb „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ teilgenom-
men. 

Die Dorfwerkstatt veranstaltet 
zahlreiche Aktionen in Beggen-
dorf, so auch den Dorftrödelmarkt, 
den der Arbeitskreis Kinder & Ju-
gend Anfang Mai erstmalig orga-
nisiert hat. Das Team vom Beggen-
dorfer Backes verköstigte die 

Besucherinnen und Besucher an 
dem Tag mit leckerem Kuchen, 
Brot und Suppe. Ein Teil des Erlö-
ses spendete die Dorfwerkstatt 
Beggendorf an die Bürgerstiftung. 
„Wir möchten den Menschen in 
Baesweiler, denes es nicht so gut 
geht, mit unserer Spende gerne et-
was Freude schenken“, unterstrich 
der Vorsitzende Edwin Michel.

„Es ist immer wieder beeindru-
ckend, was die Dorfwerkstatt 
Beggendorf auf die Beine stellt 
und wie sehr die Bürgerinnen und 
Bürger in Beggendorf an einem 
Strang ziehen. Wir freuen uns sehr, 
dass sie die Bürgerstiftung mit 
einer so großzügigen Spende be-
dacht hat“, betonte Bürgermeister 
Pierre Froesch.
 
Bei einer Spende oder Zustiftung 
macht die Baesweiler Bürgerstif-
tung gerne werbewirksam darauf 
aufmerksam. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie beim Geschäfts-
führer der Bürgerstiftung, Thomas 
Jansen, 02401/800-524, sowie auf 
der Internetseite buergerstiftung.
baesweiler.de.

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet

02401/5842

täglich frische 

Erdbeeren
aus eigenem 

Anbau
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Viele von Ihnen haben sie bereits vor mehreren Wochen oder sogar Mona-
ten eingereicht, einige von Ihnen womöglich erst vor Kurzem: die Grund-
steuererklärung – oder auch „die Erklärung zur Feststellung des Grund-
steuerwerts“. Und vielleicht kamen bei Ihnen nicht nur beim Ausfüllen der 
umfangreichen Formulare, sondern grundsätzlich zu dem Thema, einige 
Fragen auf. 

Weshalb ist die Abgabe der Grundsteuererklärung überhaupt notwendig? 
Was bedeutet die neue Festsetzung des Grundsteuerwerts konkret? Kurz-
um: Wozu das Ganze?

Im Jahr 2019 gab es eine gesetzliche Neuregelung zur Grundsteuer, eine 
Grundsteuerreform des Gesetzgebers, also des Deutschen Bundestags. Die 
Grundlage dazu war ein Urteil des Bundesverfassungsgerichts aus dem Jahr 
2018, das damals zu dem Entschluss kam, dass die aktuelle Bemessung der 
Grundsteuer verfassungswidrig sei. 

Reformiert werden musste in erster Linie nicht die Grundsteuer als solche 
– also das Grundsteuergesetz – sondern das Bewertungsgesetz, auf dem 
die Grundsteuer aufbaut.  Nach diesem Bewertungsgesetz wurde der so-
genannte Einheitswert ermittelt, welcher den Wert inländischer Immobilien 
repräsentierte. Das Problem war, dass diese Einheitswerte auf völlig veral-
teten Wertverhältnissen beruhen: In Westdeutschland auf denjenigen aus 
1964; in Ostdeutschland auf Werten von 1935. 

Wegen des hiermit verbundenen großen Aufwandes wurde eine eigentlich 
vorgeschriebene regelmäßige Anpassung dieser Wertverhältnisse – die so-
genannte Hauptfeststellung - durch den Bund und die Länder immer wieder 
aufgeschoben.  

Dass dieses Vorgehen vom Verfassungsgericht als verfassungswidrig ein-
gestuft wurde, überrascht nicht. Die tatsächlichen Wertverhältnisse sehen 
heute ganz anders aus als 1964 oder 1935. 

Durch die Grundsteuerreform soll die Grundsteuer nun also „fairer“ bemes-
sen werden. Damit das Finanzamt die Höhe der Einheitswerte bzw. Grund-
steuerwerte neu berechnen kann, mussten bis Ende Oktober – oder mit 
Fristverlängerung bis Ende Januar - alle Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Grundbesitz eine Grundsteuererklärung mit aktuellsten Daten beim Fi-
nanzamt abgeben. 

Nach Abgabe aller Erklärungen durch die Eigentümer der Grundstücke und 
Neuberechnung aller Grundsteuerwerte werden diese an die Kommunen 
übermittelt, die dann unter Berücksichtigung ihres Hebesatzes die tat-
sächliche Höhe der Grundsteuer festlegen.  

Das Land Nordrhein-Westfalen errechnet nun den so genannten „aufkom-
mensneutralen Grundsteuerhebesatz“, also einen Hebesatz, der bewirkt, 
dass die Gesamthöhe des Grundsteueraufkommens einer Kommune gleich-
bleibt. Einfacher ausgedrückt: Das, was eine Kommune an Geld durch die 
Grundsteuerabgaben von Grundbesitzerinnen und –besitzern einnimmt, 
bleibt in Summe gleich. Es wird lediglich entsprechend dem neu ermittelten 
Wert des Grundbesitzes unter den Eigentümerinnen und –eigentümern um-
verteilt und wird so für jede und jeden neu berechnet. 

Aufgrund der (teilweise) neuen Faktoren, mit denen das Finanzamt die 
Grundsteuerabgaben bemisst, kann es also dazu kommen, dass Sie weniger 
Grundsteuer zahlen müssen, genauso viel, oder aber mehr. 

Der Gesetzgeber sieht vor, dass das neue Grundsteuerrecht ab dem 1. Januar 
2025 zur Anwendung kommt. Sie zahlen also erst ab dann den neu berech-
neten Betrag.

Diejenigen, die ihre Grundsteuererklärung noch nicht abgegeben haben, 
werden gebeten, dies schnellmöglich noch nachzuholen, da die Frist zur 
Abgabe am 31. Januar 2023 abgelaufen ist. Ein Hinweis an dieser Stelle: 
Wird die Grundsteuererklärung nicht abgegeben, schätzt das Finanzamt die 
Besteuerungsgrundlage. Auch nach dieser Schätzung besteht jedoch wei-
terhin die Pflicht zur Abgabe der Erklärung. Weitere Informationen zu dem 
Thema finden Sie bei den unten aufgelisteten Serviceangeboten der Finanz-
verwaltung. 

Für individuelle Rückfragen stehen die Expert*innen des Finanzamtes Aa-
chen-Kreis unter 0241/469-1959 zur Verfügung.

Serviceangebote der Finanzverwaltung:
• Ausführliche Informationen, Check-Listen, Ausfüllanleitungen für ELSTER 

und Erklär-Videos zum Grundsteuerportal: www.grundsteuer.nrw.de
• Erklär-Videos auf YouTube: www.youtube.com/c/FinanzverwaltungNRW
• Grundsteuer-Hotline: 0241/469-1959 (Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr)
• Grundsteuerportal (Geodatenportal): www.grundsteuer-geodaten.nrw.de.

Grundsteuererklärung: Weshalb ist sie notwendig?

Am 29. Mai 1993 - also vor 30 Jahren 
- wurden in Solingen fünf türkisch-
stämmige Frauen und Mädchen bei 
einem grausamen Brandanschlag 
ermordet. Neonazis zündeten das 
Haus der Familie Genç in Solingen 
an. Dieses abscheuliche Verbrechen 
war der traurige Höhepunkt einer 
Reihe deutschlandweiter rassisti-
scher Angriffe auf Flüchtlinge und 
Migranten.

14 weitere Menschen erlitten bei 
dem Anschlag zum Teil lebensge-
fährliche Verletzungen.

Schon wenige Tage nach dem An-
schlag wurden die Täter festgenom-
men: vier männliche Jugendliche 
aus der Solinger Nachbarschaft - 
zwischen 16 und 23 Jahre alt. Alle 
vier waren schon zuvor mit rechts-
extremen Sprüchen aufgefallen. 

Nach 127 Verhandlungstagen wur-
den die Täter im Oktober 1995 
vom Oberlandesgericht Düsseldorf 
wegen fünffachen Mordes, 14-fa-

Gedenkveranstaltung „bunt statt braun“

chen Mordversuchs und besonders 
schwerer Brandstiftung zu Jugend- 
und Haftstrafen zwischen 10 und 15 
Jahren verurteilt. In der Urteilsbe-
gründung hieß es, dass die Morde 
aus niederen, rassistischen Beweg-
gründen begangen worden seien. 
Inzwischen haben die Täter ihre 
Strafen verbüßt und sind wieder auf 
freiem Fuß.

Die Probleme, die damals auf so 

schreckliche Weise zutage traten, 
sind auch heute wieder akut: Soziale 
Spannungen und von Teilen der Be-
völkerung und auch der Politik ver-
breitete Vorurteile bis hin zum Hass 
gegen alles vermeintlich Fremde. 

Anlässlich der durch den Integra-
tionsrat organisierten Gedenkfeier
drückte Bürgermeister Pierre Froesch 
seine tiefe Betroffenheit zu den
damaligen Vorfällen aus: „Diesen 

rassistischen Argumentationsmus-
tern müssen wir als demokratische 
Kräfte mit allen uns zur Verfügung 
stehenden Mitteln entgegenwirken. 
Denn auch wenn die Täter juristisch 
gesehen ihre Strafe verbüßt haben, 
so bleibt es doch unser aller Aufgabe 
und Schuldigkeit, den Opfern vom 
29. Mai 1993 auch dadurch ein wür-
diges Andenken zu erhalten, dass wir 
alles dafür tun, dass so etwas niemals 
wieder passiert.“



292. Ausgabe   -   Stadtinfo 20.06.2023

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

7

292. Ausgabe   -   Stadtinfo 20.06.2023

B
ae

sw
ei

le
r 

ak
tu

el
l

7

Vom 26. Juni bis 7. Juli findet in die-
sem Jahr wieder der Aktivurlaub 
der Stadt Baesweiler statt. In Ko-
operation mit Vereinen, Organisati-
onen und Privatpersonen wird zum 
34. Mal ein abwechslungsreiches 
Programm auf die Beine gestellt, 
das die ganzheitliche Gesundheit 
des Menschen in den Fokus rückt. 

Ziel des Programms ist es, die Kräf-
te im Menschen in der Gemein-
schaft zu fördern, die dazu bei-
tragen, Gesundheit wiederzu-
gewinnen, zu erhalten und zu 
steigern. Es enthält eine Vielfalt 
an Angeboten zur Bewegungs-
förderung, zur gesunden Er-
nährung und zum seelischen 
Wohlergehen, beispielsweise Rad-
touren, Wassergymnastik, Yoga
Fitness und Kochkurse.

„Bei der Planung lag ein Augenmerk 
darauf, das Programm so zu gestal-
ten, dass für alle Altersgruppen et-
was dabei ist. Es gibt einige Kurse 
und Trainings nur für Kinder oder 
Jugendliche und solche, die sich ex-
plizit an Seniorinnen und Senioren 
richten. An den meisten Trainings, 

Aktivurlaub in Baesweiler mit umfangreichem Programm

Ausflügen und Kursen können je-
doch Bürgerinnen und Bürger jeder 
Altersklasse teilnehmen“, erläutert 
Bürgermeister Pierre Froesch. 

Die Veranstaltungen des Aktivur-
laubs liegen in den ersten beiden 
Wochen der Sommerferien. Die An-
gebote eignen sich also auch sehr 
gut für daheim gebliebene Schüle-
rinnen und Schüler mit ihren Fami-
lien. Sie sind in der Regel kostenlos. 
Und nur für wenige Kurse gilt eine 
Beschränkung bei der Anzahl der 
Teilnehmenden. 

Der offizielle Auftakt des Aktivur-
laubs findet am Montag, 26. Juni, 
17.15 Uhr, am Bergfoyer am Carl-
AlexanderPark statt. Dort wird Bür-
germeister Pierre Froesch die Besu-
cherinnen und Besucher begrüßen, 
ehe diese sich im Anschluss direkt 
sportlich betätigen oder zu Veran-
staltungen anmelden können.  

An diesem Nachmittag werden 
nach der Auftaktveranstaltung un-
ter anderem rund um den CarlAle-
xanderPark verschiedene Aktionen 
angeboten: eine Wildkräuterfüh-

rung und eine kleine Wanderung 
sowie Walking, Nordic Walking und 
Lauftraining. 

Die einzelnen Programmpunkte 
sind in der Aktivurlaub-Broschüre 
aufgelistet. Sie kann auf www.
baesweiler.de heruntergeladen 
werden und liegt in einigen Ge-
schäften der Baesweiler Innenstadt 
aus. Gerne hilft auch die Stadtver-
waltung telefonisch weiter unter 
02401/800-216 und 02401/800-
276. 

Die Stadt Baesweiler übernimmt 
keine Haftung bei Unfällen, Dieb-
stahl oder sonstigen Schadens-
fällen. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigenes Rissiko. Es gelten die Re-
gelungen in den Sportstätten der 
Stadt Baesweiler und im Straßen-
verkehr. Änderungen im Ablauf 
der Veranstaltungen, insbesonde-
re organisatorischer oder witte-
rungsbedingter Art, behalten sich 
die Veranstaltenden vor. Ange-
kündigt werden Änderungen auf 
der Homepage der Stadt Baeswei-
ler sowie mit Aushängen an den 
Sportstätten. 

Französische Freunde aus der 
Partnerstadt Montesson zu Besuch

Anlässlich der Prunkkirmes in Baesweiler reisten rund 60 Gäste aus der 
französischen Partnerstadt Montesson nach Baesweiler. Unter den Gästen 
befanden sich neben der Bürgermeisterin, Frau Nicole Bristol, und weiteren 
offiziellen Vertreterinnen und Vertretern, eine 35-köpfige Jugendgruppe sowie 
mehrere Privatpersonen. 

Die Reisegruppe, die überwiegend in Baesweiler Gastgeberfamilien unterge-
bracht war, nahm an zahlreichen Kirmesveranstaltungen teil. Auf diese Weise 
konnten sich die französischen Gäste (erneut) ein Bild der deutschen und insbe-
sondere der Baesweiler Tradition machen.

„Ich freue mich, so viele französische Gäste aus Montesson begrüßen zu dür-
fen“, empfing Bürgermeister Pierre Froesch die Reisegruppe. „Mein besonderer 
Dank gilt allen Gastgeberfamilien, die mit der Unterbringung und besonderen 
Gastfreundschaft einen wesentlichen Beitrag zu unserer deutsch-französischen 
Freundschaft beitragen.“

Baesweiler und Montesson verbindet eine tiefe Freundschaft, die durch zahlrei-
che Besuche weiter gestärkt wird. Die gegenseitigen Reisen zur Prunkkirmes in 
Baesweiler und zum Carmenfest in Montesson finden schon etliche Jahre statt. 
Die nächste Fahrt nach Montesson wird in der Zeit vom 15. bis 17. September 
2023 stattfinden. 
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Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Samstag auf dem Wochenmarkt in Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK

02401-3432

Die Ministerin für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Digitalisierung des 
Landes Nordrhein-Westfalen, Ina 
Scharrenbach, machte sich vor Ort 
ein Bild vom Baufortschritt der neu-
en BürgerMitteBaesweiler (BMB). 

Die BürgerMitteBaesweiler befin-
det sich am Standort des ehema-
ligen Rathauses in Baesweiler. Sie 
wurde im Rahmen des Integrierten 
städtebaulichen Entwicklungs-
konzeptes seit 2017 geplant. Der 
Grundstein für dieses Projekt wur-
de im Jahre 2018 mit einem durch-
geführten Architektur-Wettbewerb 
gelegt. 

Die laufenden Arbeiten schreiten 
zügig voran, so dass voraussicht-
lich Ende des Jahres der 1. Bauab-
schnitt von den Mitarbeitenden 
der Stadtverwaltung bezogen wer-
den kann. Der Rohbau ist soweit 
fertiggestellt. Die nächsten Schritte 
werden der Trockenbau sowie die 
Arbeiten im Bereich Heizung, Sani-
tär und Lüftung sein. 

Die BürgerMitteBaesweiler wird 
nicht nur ein Verwaltungsgebäude 
sein, sondern ein Ort der Begeg-
nung für alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt.

Sie liegt räumlich zentral im Stadt-
gebiet zwischen Seniorenwohnan-
lage und Familienzentrum – und 
das steht schon sinnbildlich für die 
Synergieeffekte, die die BMB für 
Menschen aller Altersklassen schaf-
fen soll. Es geht um Generationen-
begegnung. Für Kinder, Erwachse-
ne, Seniorinnen und Senioren, für 
sie alle wird es in der BürgerMitte-
Baesweiler Raum und Angebote 
für Begegnungen und Beratung 
geben. 

Um die BMB auch aus anderen 
Stadtteilen erreichen zu können, 
wird sie unmittelbar an eine Bus-
haltestelle und später hoffentlich 
an die Regiotram angebunden.

Ein großer Vorteil für die Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt Baes-
weiler wird sein, dass jegliche Ver-
waltungsgänge künftig an einem 
Standort abgewickelt werden 
können, statt wie vorher in zwei 
räumlich getrennten Gebäuden 
aus Zeiten vor der kommunalen 
Neugliederung.

Es wird angelagert einen „Genera-
tionengarten“ zwischen dem Fa-
milienzentrum und der BMB, ein 
kleines Bistro und eine Terrasse ge-
ben, in und auf denen Bürgerinnen 
und Bürger etwas trinken, warten, 
sprechen oder einfach ein wenig 
verweilen können. Im „Generatio-
nengarten“ können Jung und Alt 
nicht nur gärtnern, sondern auch 
gemeinsam spielen.

Dank der Kooperation und Nähe 
zu dem Familienzentrum wird die 
Möglichkeit einer Kinderbetreuung 
für Eltern, die Verwaltungsgänge er-
ledigen, angeboten. Dies ist einzig-
artig in der StädteRegion Aachen. 

Der Betreuungsbereich soll da-
rüber hinaus tagsüber für Be-
ratungen des Jugendamtes, in 
den Abendstunden und an den 
Wochenenden für Vorträge und 
Veranstaltungen im Bereich der 
Elternberatung und Erziehung zur 
Verfügung stehen. 

Die BürgerMitteBaesweiler soll ein 
Forum werden. Hier treffen sich 
Bürgerinnen und Bürger, Mitarbei-
tende der Verwaltung, Kunstschaf-
fende, Vereine und ehrenamtlich 
Tätige. Sie kommen miteinander 
ins Gespräch, können gemeinsame 
Projekte entwickeln und profitieren 
voneinander.

„Ohne die Förderung des Landes 
NRW und des Bundes wäre dieses 
Projekt undenkbar gewesen“, be-
dankte sich Bürgermeister Pierre 
Froesch bei Ina Scharrenbach und 
führte sie durch die Baustelle.

Ministerin Scharrenbach zu Gast in 
der BürgerMitteBaesweiler
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Über Kredite sprechen?
Besser mit uns.
Der Sparkassen-Privatkredit mit
Top-Beratung.
Setzen Sie auf verantwortungsvolle Experten statt auf gut gemeinte
Ratschläge: Denn mit uns finanzieren Sie Ihre Vorhaben nicht nur sicher
und schnell, sondern auch transparent und flexibel. Jetzt informieren
– direkt in Ihrer Filiale oder online unter:
sparkasse-aachen.de/privatkredit

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Bürgermeister Pierre Froesch unterschreibt Memorandum zur Verkehrswende
StädteRegion Aachen zieht an einem Strang

Gemeinsam wollen die Kommunen der Städ-
teRegion Aachen, sowie die ASEAG und der 
AVV an der Verkehrswende arbeiten: Dazu ha-
ben Bürgermeister Pierre Froesch für die Stadt 
Baesweiler und die anderen Bürgermeister 
sowie (Ober-)Bürgermeisterinnen der weite-
ren Kommunen der StädteRegion Aachen und 
Verantwortliche der ASEAG und des AVV auf der 
3. Regionalen Mobilitätskonferenz („Remoko“) 
ein Memorandum unterzeichnet. 

Zur „Remoko“ waren zahlreiche Gäste nach Als-
dorf gereist, darunter Verantwortliche aus Poli-
tik, Wirtschaft und Verwaltung. Oliver Krischer, 
Minister für Umwelt, Naturschutz und Verkehr 
des Landes Nordrhein-Westfalen, unterstrich 
bei der Veranstaltung, wie wichtig das gemein-
same Handeln für das Vorankommen in der 

Verkehrswende in der StädteRegion Aachen sei. 

Auch Bürgermeister Pierre Froesch betonte, 
welch große Bedeutung die Mobilitätskon-
ferenz hat: „Sie ist zum einen wichtig für den 
Austausch und das Netzwerken derjenigen, die 
bei der Planung und Durchführung von Ver-
kehrsprojekten beteiligt sind. Und gleichzeitig 
zeigen die Kommunen damit, dass sie an einem 
Strang ziehen. Die Bürgerinnen und Bürger der 
Städte sehen: Es tut sich etwas!“ 

In Arbeitsgruppen wird nun evaluiert, welche 
Maßnahmen für die Verkehrswende in der Städ-
teRegion Aachen alsbald umgesetzt werden 
können und wie Möglichkeiten zur Finanzie-
rung aussehen. Im Fokus stehen hierbei u.a. die 
Regiotram sowie Radschnellwege.

 

150 bar, 900 l/h, 1400 U/min
Die robuste Alternative.

Wir haben über 50 Jahre
Erfahrung mit

Hochdruckreinigern

quadro 899 TST
Hochdruckreiniger

T. GÜNTHER
Reinigungssysteme

Verkauf und Kundendienst
Wiesenstr. 8 • 52499 Baesweiler
Tel. 02401/96010 • Fax 53815

E-Mail  info@guenther-reinigungssyteme.de
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Stadtrallye durch Baesweiler im Rahmen 
des Tages der Städtebauförderung

Kürzlich fand der jährliche 
Tag der Städtebauförde-
rung statt. In diesem Jahr 
wurde zu diesem Anlass 
für alle Kinder und Jugend-
lichen unserer Stadt eine 
Stadtrallye durchgeführt. 
Dazu konnten Fragen auf 
einer „Löwenkarte“ beant-
wortet werden. Die Sta-
tionen der Rallye führten 
an den Maßnahmen der 
Städtebauförderung ent-
lang. So konnte am Start im 
Quartiersbüro KREATIV eine 
„Löwenkarte“ abgeholt 
werden. Vorbei am Kirch-
vorplatz, den interaktiven 
Spielelementen im Kirch-
winkel und dem Volkspark 
warteten nach der richti-
gen Beantwortung aller 
stations- oder ortsbezo-
genen Fragen am Ziel im 
Sport- und Bürgerpark tolle 
Gewinne und Süßigkeiten 
auf die teilnehmenden Kin-
der. Bei sonnigem Wetter 
nutzen viele Menschen, vor 
allem aber Kinder, das Angebot und erkundeten anschließend noch den 
Sport- und Bürgerpark. Neben Familien lockte die Aktion auch interessierte 
Bürgerinnen und Bürger in das Quartiersbüro.

Wer zurzeit in den Feldern Richtung 
Boscheln und Merkstein an unserer 
Halde unterwegs ist, bemerkt im 
Bereich der vorhandenen Wind-
energieanlagen regen Betrieb.

Was passiert dort? Die dort seit 
mittlerweile 20 Jahre alten Wind-
kraftanlagen sind aus technischer 
Sicht heute veraltet. Gerade im Be-
reich der Windenergieanlagen hat 
es große technische Fortschritte in 
den letzten Jahrzehnten gegeben, 
so dass neuere Anlagen heute zwar 
höher und leistungsfähiger, im Ver-
hältnis zu alten Anlagen aber leiser 
sind und aufgrund neuer Antriebs-
techniken deutlich problemloser 
und effizienter laufen.

Da bereits seit Jahren alle Kommu-
nen aufgefordert waren, ihren An-
teil an der Erzeugung Erneuerbarer 
Energien zu leisten, hat die Stadt 
Baesweiler bereits im Jahr 2018 den 
Bebauungsplan 103 zum Repowe-
ring der dort damals vorhandenen 
fünf Anlagen beschlossen.

Ziel war es, bei vergleichsweise ge-
ringem Flächeneingriff und im Aus-
tausch gegen alte Anlagen durch 

neuere, leistungsfähigere Anlagen 
mehr Strom zu generieren. Das Be-
bauungsplanverfahren hat damals 
schon Aspekte wie Schallschutz, 
Schattenwurf, Abstände und Öko-
logische Ausgleichsbilanzierung, 
bzw. Artenschutz betrachtet und 
entsprechende Vorgaben ge-
macht. 

Ein Genehmigungsverfahren nach 
Bundesimmissionsschutzgesetz 

wird für Windenergieanlagen aller-
dings nicht bei der Stadt Baesweiler 
geführt. Für die heute vorgenom-
menen Bautätigkeiten wurde eine 
Genehmigung bei der StädteRegi-
on Aachen erteilt, die gleichzeitig 
auch Überwachungsbehörde ist. 
Die Anlagen werden erst in Betrieb 
genommen, wenn Sie von dort ab-
genommen sind. Alte Anlagen, die 
ersetzt werden, werden vor Inbe-
triebnahme abgebaut.

Konkret werden zunächst vier der 
Bestandsanlagen zurückgebaut 
und drei neue Windenergiean-
lagen des deutschen Herstellers 
Nordex, Typ N149, aufgebaut. Die 
neuen Windenergieanlagen (WEA) 
haben einen Rotordurchmesser 
von 149 Metern, eine Nabenhöhe 
von 105 Metern und eine Nenn-
leistung (max. Leistung) von 4,5 
Megawatt. 

Zum Vergleich: die bisherigen WEA 
haben einen Rotordurchmesser 
von 60 Metern, eine Nabenhöhe 
von 70 Metern und eine Nennleis-
tung von 1,0 Megawatt.

Eine neue WEA produziert im Jahr 
in etwa so viel Strom, wie der ge-
samte Bestands-Winpark mit seinen 
fünf WEA und kann im Jahr etwa 
3.000 Haushalte (mit 4 Personen) 
versorgen.

„Ich freue mich, dass mit den neu-
en Windenergieanlagen so viele 
Haushalte in Baesweiler mit Strom 
versorgt werden können und wir 
damit einen Beitrag für unsere Um-
welt leisten“, sagte Bürgermeister 
Pierre Froesch.

Windenergieanlagen werden repowert
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Bereits seit dem 01. Januar 2021 können 
die Nutzerinnen und Nutzer des ÖPNV 
in Baesweiler die innerstädtischen Bus-
verbindungen aufgrund des Baesweiler 
City-Tarifes für nur 1,00 Euro nutzen. 

Ziel der Einführung dieses kostengüns-
tigen Tarifes für Fahrten innerhalb Baes-
weilers ist die Stärkung des ÖPNV und 
die Reduzierung des Individualverkehrs. 
Die 2,00 Euro je Fahrt, die gegenüber 
dem Regeltarif (aktuell 3,00 Euro) den 
Nutzerinnen und Nutzern nicht mehr in 
Rechnung gestellt werden, übernimmt 
die Stadt Baesweiler als sogenannte „Ta-
rifauffüllung“. 

„Diesen Beitrag leisten wir gerne, um 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger 
zum Umstieg auf den Bus zu bewegen,“ 
erläutert Bürgermeister Pierre Froesch.

Nun gibt es weitere gute Neuigkeiten 
für Nutzer des eTarifes: Mit Einführung 
des eezy.nrw-Tarifes zum 01. Dezember 
2021 als neuem, flächendeckendem 
eTarif für Bus & Bahn in ganz NRW und 
damit auch im Gebiet des Aachener Ver-
kehrsverbundes galt es, ein Konzept zur 
Überführung bestehender City-Tarife in 
den eTarif zu erarbeiten, um auch für 
Nutzerinnen und Nutzer bestehender 
City-Tarife einen Anreiz zur Nutzung des 
eTarifs zu setzen.

Im Zuge dieser Überführung hat sich 
der Ausschuss für Verkehr und Umwelt 
der Stadt Baesweiler einstimmig da-
für entschieden, bei Fahrten mit dem 
eTarif in Baesweiler den Grundpreis zu 
übernehmen. Damit wird den Kundin-
nen und Kunden im neuen eTarif für 
innerstädtische Fahrten künftig aus-
schließlich der für die jeweilige Fahrt 
anfallende Arbeitspreis (0,25 Euro je 
Luftlinienkilometer) in Rechnung ge-
stellt. So werden Fahrten ab 0,25 Euro 
im Stadtgebiet ermöglicht. Der Grund-
preis (aktuell 1,30 Euro) wird durch die 
Stadt Baesweiler übernommen. „Mit 
der Überführung des City-Tarifes in den 
neuen eTarif wird das Busfahren in un-
serer Stadt nochmals günstiger,“ erklärt 
Bürgermeister Pierre Froesch.

„Wir freuen uns, dass die Stadt Baeswei-
ler als erste Kommune im AVV den City-
Tarif als smartphonebasierten eTarif an-
bietet. Der Fahrgast checkt vor der Fahrt 
via App, z.B. mit der naveo- oder movA-
App, ein und nach der Fahrt einfach wie-
der aus“, erläutert AVV-Geschäftsführer 
Hans-Peter Geulen den neuen eTarif, bei 
dem die Fahrgäste keine Tarifkenntnisse 
mehr benötigen.

Seit dem 01. Mai 2023 kann außerdem 
das Deutschlandticket für 49,00 Euro im 
Monat genutzt werden. Hierbei handelt 
es sich um ein monatlich kündbares 
Abo, mit dem sämtliche Verkehrsmit-
tel des öffentlichen Personennahver-
kehrs für beliebig viele Fahrten in ganz 
Deutschland genutzt werden können. 
Zeitgleich mit der Einführung des 

Busfahren in Baesweiler ab 0,25 Euro: Überführung des City-Tarifs in den eTarif

Deutschlandtickets wird der eTarif „eezy.nrw“ zum 
ersten Luftlinientarif mit monatlichem Preislimit. 
Gefahren werden kann mit „eezy.nrw“ in ganz NRW 
– nicht deutschlandweit – in der 2. Klasse. Durch das 
neue Preislimit wird verhindert, dass Fahrgäste für die 

„eezy“-Reisen durch NRW mehr als 49,00 Euro im Mo-
nat zahlen. So sind die Kosten pro Monat nicht höher 
als beim Kauf eines Deutschlandtickets.

Mehr Infos erhalten Sie unter www.avv.de/eezy.
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Grenzlandtheater Aachen in Baesweiler - Spielzeit 2023/2024

Keiner hat gesagt, dass du ausziehen sollst

James Brown trug Lockenwickler

Addams Family

Dienstag, 19.09.2023 

Donnerstag, 6.10.2023

Dienstag, 30.01.2024 

Das Grenzlandtheater Aachen wird in der Spiel-
zeit 2023/2024 wieder mit 5 Gastspielen im 
Pädagogischen Zentrum des Gymnasiums 
Baesweiler zu Gast sein. Von unterhaltsamer 
Komödie über zeitgemäßem Schauspiel und 
lustigem Krimi bis zur schon traditionellen 
Musical-Produktion ist auch in dieser Spiel-
zeit wieder alles dabei, was das Herz der 
Theaterliebhaber*innen höherschlagen lässt. 
Die Eintrittspreise werden in der kommenden 
Spielzeit leicht erhöht, sind aber vergleichs-
weise immer noch günstig – Abonnements: VZ 
65,00 Euro, TZ 35,00 Euro, Tageskarten: VZ 20,00 
Euro, TZ 10,00 Euro –  und die Besucher*innen 
können sich auch in der kommenden Spielzeit 
über reservierte Plätze freuen, die sie beim Er-
werb der Karten anhand des Bestuhlungsplanes 
auswählen können. Abonnements sind ab dem 
21. Juni 2023, Tageskarten ab dem 03. Juli 2023 
im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Graben-
straße 11, Zimmer 105, erhältlich.

Die Spielzeit in Baesweiler startet am Dienstag, 
19. September 2023, mit der Komödie „Kei-
ner hat gesagt, dass du ausziehen sollst“ von 
Nick Hornby (Eine Inhaltsangabe zu diesem 
Stück  lesen Sie auf der nebenstehenden  Seite 
im Programm des Grenzlandtheaters).

Weiter geht es am Donnerstag, 26. Oktober 
2023, mit dem jungen, zeitgeistigen Schau-
spiel „James Brown trug Lockenwickler“ von 
der französischen Erfolgsautorin Yasmina Reza. 

Pascaline und Lionel Hutner sind verzweifelt: 
Ihr Sohn Jacob ist Céline Dion. Nicht nur, dass er 
sich wie die berühmte Sängerin kleidet, inzwi-
schen spricht er auch mit franko-kanadischem 
Akzent und gibt zu jedem passenden und un-
passenden Moment ihre Lieder zum Besten. In 
einer therapeutischen Einrichtung soll er, so die 
Hoffnung der Eltern, geheilt werden. Doch zu 
ihrer noch größeren Verzweiflung akzeptiert 
die Therapeutin nicht nur Jacobs Selbstbild, 
sondern rät auch den Eltern, mit seinem Iden-
titätsentwurf Frieden zu schließen. Unter ihrer 
Anleitung versuchen sie, ihr Verhältnis zu dem 
Teenager zu normalisieren, doch was heißt ei-
gentlich normal? Ist diese Psychiaterin, eigent-
lich selbst ganz bei Trost? Das so unerschüt-
terlich geglaubte Weltbild der Eltern gerät ins 
Wanken. Während sie Zugang zur Welt ihres 
Kindes suchen, wird immer deutlicher, dass 
sie ihren Sohn verlieren werden müssen, wenn 
sie ihn nicht so annehmen, wie er – oder sie – 
glaubt zu sein. 

Yasmina Reza, gefeierte Autorin viel gespielter 

Gesellschaftskomödien wie „Gott des Gemet-
zels“ und „Kunst“, hat ein Stück geschrieben 
über Identität oder Individualität – je nachdem, 
wo man steht. Komisch und traurig zugleich, 
wie immer bei Yasmina Reza.

Das Musical „Addams Family“ von Marshall 
Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa basie-
rend auf Figuren von Charles Addams wird am 
Dienstag, 30. Januar 2024, gespielt. 

Die Addams leben in ihrer verfallenen Villa 
ganz nach ihrer Fasson. Die Nachbarn attestie-
ren ihnen einen Hang zum Makabren, sie wer-
den für skurril, schrullig, von manchen sogar für 
Monster gehalten. Wenn sie das kleinste Famili-
enmitglied, „das eiskalte Händchen“ durch den 
Vorgarten laufen oder den Sohn des Hauses 
im Mondschein mit seiner Guillotine spielen 
sehen, wechseln vorbeilaufende Passanten 
die Straßenseite. Bisher hat sich keiner der Ad-
dams um das Gerede geschert, doch plötzlich 
beginnt sich die Tochter Wednesday für ihre 
Sippe zu schämen: Wednesday ist verknallt, in 
Lukas. Ihr graut davor, dass Lukas ihre Familie 
kennenlernt, doch das Zusammentreffen lässt 
sich nicht lange vermeiden. Schlimmer noch, 
Lukas‘ spießige Mutter steht gleich mit auf der 
Matte, um sich einen Eindruck zu verschaffen 
von den Leuten, mit denen ihr Sohn verkehrt. 
Mit gespannter Armbrust und bösem Lächeln 
begrüßen die Addams ihre Gäste und versu-
chen ihrer Tochter zu Liebe einen Abend lang 
„stinknormal“ zu sein. 

Wer kennt sie nicht: Die skurrile Familie 
Addams. Sie erblickte als Cartoon-Serie 1938 
das Licht der Welt. Seit 2010 schwingen sie nun 
singend das Tanzbein. Ende 2022 entfachte die 
Netflix-Serie Wednesday den gruseligen Hype 
erneut. Die Addams Family ist halt unsterblich.

Spannend wird es am Freitag, 08. März 2024, 
mit der Krimikomödie „Achtsam Morden“ von 
Bernd Schmidt nach dem Roman von Karsten 
Dusse. 

Björn Diemel hat das, was viele sich wünschen: 
eine erfolgreiche Karriere als Anwalt, eine wun-
derschöne Frau und bergeweise Geld. Doch 
was bringen Armani-Anzug und die Rolex am 
Handgelenk, wenn das Leben trotzdem aus 
dem Ruder läuft? Um seine Work-Life-Balance 
wiederherzustellen und mehr Zeit für sich und 
seine Familie zu haben, drängt ihn seine Frau, 
an einem Achtsamkeitsseminar teilzunehmen. 
Zähneknirschend beugt sich der erfolgreiche 
Anwalt dem Willen seiner besseren Hälfte und 

hat wider Erwarten sogar Spaß an den neuen 
Impulsen. Fast bewegt sich sein Leben wie-
der in die richtige Richtung. Aber eben nur 
fast. Denn als sein krimineller und eindeutig 
schuldiger Mandant beginnt, ihm Probleme zu 
bereiten, setzt Björn Diemel das neu Gelernte 
anders um als erwartet.

Dusses Debutroman schaffte es innerhalb kür-
zester Zeit an die Spitze der Bestsellerlisten, an 
der er sich über drei Jahre gehalten hat. 

Unterhaltsam endet die Spielzeit am Sams-
tag, 27. April 2024, mit der Komödie „Einge-
schlossene Gesellschaft“ von Jan Weiler. 

Es ist Freitagnachmittag, die letzte Stunde am 
städtischen Gymnasium ist vorbei und gera-
de als auch die letzten verbleibenden Kräfte 
des Lehrkörpers das Wochenende einläuten 
wollen, steht mitten im Lehrerzimmer ein ehr-
geiziger Vater, der um jeden Preis erreichen 
will, dass sein Sohn die Chance zur Abiturzu-
lassung erhält. Seinem Spross fehlt ein Punkt 
für die Zulassung zur Reifeprüfung, einer von 
zweihundert. Als sich keiner der sechs Leh-
rerinnen und Lehrer ad hoc dazu bemüßigt 
fühlt, die Bewertungen des Jungen zu seinen 
Gunsten zu korrigieren, sperrt der Vater sie in 
seiner Verzweiflung kurzerhand im Lehrerzim-
mer ein, in der Absicht sie so lange in Geiselhaft 
zu nehmen, bis die Bewertung seines Sohnes 
seiner Ansicht nach gerechtfertigt ist. Mit der 
Furcht im Nacken, das ganze Wochenende bei 
labberigen Keksen und dem faden Schulkaffee 
zu verbringen, eröffnen der beliebte Sportleh-
rer Peter Mertens, die gehasste Musiklehrerin 
Heidi Lohmann, der Vertrauenslehrer Holger 
Arndt, der Chemielehrer Bernd Vogel, der kon-
servative Lateinlehrer Klaus Engelhardt und die 
junge Referendarin Sarah Schuster eine sehr ei-
genwillige Zeugniskonferenz. Schnell verlieren 
sie ihre Notlage, den fehlenden Punkt zur Abi-
Zulassung, aus den Augen und konzentrieren 
sich ganz auf sich. Da kommen auf amüsante 
Weise falsche pädagogische Ansätze ebenso 
auf den Tisch wie die Charakterschwächen der 
Diskutierenden, Generationsdebatten lösen 
persönliche Dispute ab, bis am Ende einmal 
deutlicher wird, dass das Bildungssystem wei-
ter reformiert werden muss. 

Mit seinen Büchern „Maria, ihm schmeckts 
nicht“ und „Das Pubertier“ hat der Journalist 
und Autor Jan Weiler bisher am meisten Auf-
merksamkeit erlangt. Die Verfilmung seines 
Werkes „Eingeschlossene Gesellschaft“ in pro-
minenter Besetzung füllte 2022 die Kinosäle.

Achtsam Morden

Eingeschlossene 
Gesellschaft

Freitag, 08.03.2024 

Samstag, 27.04.2024
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Grenzlandtheater

Grenzlandtheater präsentiert:

Blues Brothers 
Rock-Musical-Show

Das Markenzeichen der Blues Brothers: schwarzer Anzug, schwarzer Hut, schwarze 
Sonnenbrille. Ihre Mission: die Rettung eines katholischen Waisenhauses mit Hilfe 
des Blues. Das sind die Brüder Jake und Elwood – kurz: die Blues Brothers! In ver-
meintlich göttlicher Mission trommeln sie ihre alte Band zusammen, liefern sich 
spektakuläre Verfolgungsjagden mit Gesetzeshütern, begehren gegen die Wohl-
standgesellschaft auf und kennen nur ein Ziel: das ultimative Blues-Konzert. Dabei 
wird in diesem „Tribute“ die Geschichte der legendären Blues Brothers nicht einfach 
nacherzählt; die Zuschauer*innen erfahren vor allem etwas über das wild bewegte 
Leben der beiden Komiker John Belushi und Dan Aykroyd, die als Männer hinter 
den Sonnenbrillen die Blues Brothers erst ins Leben gerufen haben. Was 1976 als 
lustiger Sketch für die beliebte NBC-Comedy-Show „Saturday Night Live“ begann, 
entwickelte bald ein Eigenleben und wurde schließlich Kult. Der Rest ist Geschichte 
– und eine großartige noch dazu!

Tickets zum Preis von 15 Euro, Teilzahler 8 Euro, können im Verwaltungsgebäude 
Baesweiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, erworben werden. 

Grenzlandtheater präsentiert:

„Keiner hat gesagt, 
dass du ausziehen sollst“

Komödie von Nick Hornby

Louise ist fremdgegangen und Tom ist ausgezogen. Aber sie wollen ihre Ehe nicht 
kampflos aufgeben, immerhin haben sie zwei Kinder miteinander. Jede Woche ge-
hen sie zur Paartherapeutin, jede Woche treffen sie sich vorher in einem Café. Bei 
einem Getränk zur Nervenstärkung stimmen sie sich auf die Sitzungen ein, diskutie-
ren sowohl Verfehlungen, als auch hoffnungsgebende Gemeinsamkeiten, Fortschrit-
te wie Rückschläge. Und wenn den beiden das Schießpulver für ihre gegenseitigen 
Schwächen ausgegangen ist, bieten die anderen Gäste genügend Gesprächsstoff. 
So einiges an Konflikten wurde in den letzten Jahren unter den Teppich gekehrt und 
wird erst jetzt wieder hervorgekramt – wenig spektakuläre Verfehlungen, dafür eini-
ges, was jedem, der schon mal in einer Beziehung war, bekannt vorkommen dürfte. 
Mal hat der eine Oberwasser, mal die andere, und die Gelegenheit für eine gute Poin-
te lässt sich keiner von beiden entgehen. 

Mit seinem unvergleichlichen Humor und dem Blick für sympathische Antihelden 
zeigt uns Autor Nick Hornby ein ganz normales Ehepaar und die komischen Seiten 
einer Ehekrise.  

Tickets zum Preis von 20 Euro, Teilzahler 10 Euro, können im Verwaltungsgebäude 
Baesweiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, erworben werden.

Donnerstag,

17.
August  2023

20.00 Uhr
PZ Gymnasium

Baesweiler

Dienstag,

19.
Sept.  2023
20.00 Uhr

PZ Gymnasium
Baesweiler

Grenzlandtheater: Start der neuen Spielzeit 2023/2024

 Kultur nach 8

Donnerstag,

03.
August  2023

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Konrad Beikircher

Das rheinische Universum

In seinem neuen Programm „Das rheinische Universum“ stellt  
Konrad Beikircher am 03. August 2023 die Frage: Wer sind 
eigentlich die Aliens: die Imis oder die Einheimischen? Im rät-
selhaftesten aller Universen ist vieles anders: die Sprache, der 
Karneval, die Kirche, die Politik, die Wirtschaften, das Essen, die 
Krankenhäuser und so weiter. Beikircher erzählt und weiß, wo-
von er spricht. Sein neues Programm ist eine kleine Bilanz aus 
57 Jahren Leben im rheinischen Universum. Die Schrecken des 
ersten Kontakts, die Entdeckung der Ähnlichkeiten mit Italien, 
das Glück des Voyeurs beim Eintauchen in die fremde Welt, 
die Schale-für-Schale-Durchdringung der rheinischen Zwie-
bel, die beglückende Erfahrung rheinisch-heiteren Seins. Der 
Weg in sein rheinisches Zuhause-Sein-Gefühl ist gepflastert 
mit Geschichten, Wahrheiten, Halbwahrheiten und wunderba-
ren Menschen, wie sie schon die Bläck Fööß besungen haben:
 „Mutzebuckel, Avjebrühte, Drecksack un Filou …“ 

Das Programm ist damit sozusagen sein „kleines rheinisches 
Testament“ – und dat janz ohne Notar!

Die Karten sind für beide Veranstaltungen jeweils zum Preis von 
10 Euro im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Grabenstraße 11, 
Zimmer 105, in der Stadtbücherei, Burgstraße 16, oder an der 
Abendkasse erhältlich.

Donnerstag,

06.
Juli  2023
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Olaf Bossi

Ausmist Comedy Show

Wie Olaf Bossi den Minimalismus für sich entdeckte berich-
tet er am 06. Juli 2023 in seiner „Ausmist Comedy Show“. Ein 
humorvoll-aufgeräumtes Comedy & Kabarett Programm durch 
den Weniger-ist-mehr-Dschungel. Das Leben könnte so einfach 
sein. Übersichtlich, glücklich und entspannt! Das zumindest 
ist das Versprechen der Minimalismus- und Ausmist-Ratgeber. 
Und vermutlich haben die auch Recht. Aber wie kommt man 
als kreativer Chaot ins gelobte Land des einfachen Glücks? Der 
Ordnung? Diese schwierigen Fragen hat sich auch Olaf Bossi vor 
einigen Jahren gestellt. Brauche ich das wirklich? Oder kann das 
weg? Olaf nahm sich vor auszumisten. Klamotten, Küche, die 
riesige Plattensammlung und das Medizinschränkchen und da 
fängt es erst an. In seinem aufgeräumten Programm verrät Bossi 
augenzwinkernd, wie wir der Spirale des Immer-Mehr entkom-
men, bestens zum Nachahmen geeignet. Olaf Bossi hat zahlrei-
che Kleinkunstpreise gewonnen und die Presse schreibt über 
ihn: „Er bringt das Publikum dazu, das eigene Leben im Spiegel 
zu betrachten und sich kringelig zu lachen" (Kraichgau Stimme).
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Freitag, 23. Juli 2023, 19.30 Uhr, 
Baesweiler, Reyplatz
Blasmusikkapelle „Siebenbürgen“ Setterich

Freitag, 07. Juli 2023, 19.30 Uhr, 
Beggendorf, Dorfplatz
Harmonieverein St. Petrus Baesweiler

Freitag, 21. Juli 2023, 19.30 Uhr, 
Setterich, Burgpark
Blaskapelle Oidtweiler

Nette Leute - Livemusik - kühle Getränke - 
Grillspezialitäten

Dämmerschoppen 2023

Freizeitbad
Im Freizeitbad werden die Öffnungszeiten in den Sommerferien, 22.06. 
bis 06.08.2023, erweitert. Das Bad ist montags von 13.00 bis 19.00 Uhr, 
dienstags bis freitags durchgehend - also auch von 10.30 Uhr bis 13.00 
Uhr - für die Öffentlichkeit geöffnet. Vom 10.07. bis 04.08.2023 steht das 
Lehrschwimmbecken von 16.30 bis 19.30 Uhr für die Öffentlichkeit nicht 
zur Verfügung. Organisiert vom RegioSportBund Aachen finden in dieser 
Zeit Intensiv-Schwimmkurse für Kinder statt. 

Ab dem 11.08.2023 schließt das Freizeitbad befristet bis zum Jahresende 
freitagnachmittags ab 17.00 Uhr (Einlass bis 16.00 Uhr) für die Öffent-
lichkeit, um der DLRG, Ortsgruppe Baesweiler, das komplette Bad für die 
dringend notwendige und stark nachgefragte Nichtschwimmerausbil-
dung für Kinder zur Verfügung stellen zu können.

JAZZCLUB Baesweiler  
Adrian Wachowiak Trio

Adrian Wachowiak 

André Spajic 

Am 21. Juni, 19.00 Uhr, ge-
staltet das Adrian Wachowi-
ak Trio den Jazzclub im Kul-
turzentrum Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16. Bestehend aus 
dem Mönchengladbacher Pi-
anisten Adrian Wachowiak, 
dem Bassisten Walfried Bö-
cker und dem Schlagzeuger 
André Spajic, präsentiert das 
Jazz-Trio ihr abwechslungs-
reiches Programm „NEW 
STANDARDS“. Jazzfreunde 
können sich hierbei auf Titel 
u.a. von Ray Charles, Lionel 
Richy oder Jimmy Hendrix 
freuen. Darüber hinaus wer-
den alte Klassiker der Rock-
Pop-Geschichte, u.a. von AC/
DC, Sting und Carlos Santana, 
durch neue Arrangements 
mit neuem Leben ange-
haucht. 

Die Tickets kosten 15 Euro, 
10 Euro ermäßigt, und kön-
nen direkt per E-Mail an info@
eifel-musicale.com, telefo-
nisch unter 0160/98749426 
oder im Verwaltungsgebäu-
de Baesweiler, Grabenstraße 
11, Zimmer 105, erworben 
werden. Schüler*innen bis 18 
Jahre haben freien Eintritt. 

vrbank-eg.de

Region.
Die Bank

für die

Baesweiler-Zentrum
Löffelstraße 2
X

Baesweiler-Setterich
Emil-Mayrisch-Straße 2

Stark für

Baesweiler und Setterich.
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JAZZCLUB Baesweiler   -   4 weitere Konzerte mit internationalen Jazz-Größen

4 x JAZZ der Extraklasse! Mit Eifel Musicale möch-
te der Baesweiler Pianist und Kulturmanager Flo-
rian Koltun die gute Zusammenarbeit mit dem 
Kulturamt der Stadt Baesweiler fortsetzten und 
den etablierten JAZZCLUB weiterentwickeln. Im 
Rahmen von Eifel Musicale werden bis zum De-
zember 4 Jazzabende mit internationalen Grö-
ßen wie Chris Hopkins, Sabine Kühlich, den JAZZ 
KANGAROOS, Blue SwingSteam und dem Olivier 
Chavet Trio in Baesweiler präsentiert. 

Das erste Konzert des JAZZCLUBS Baesweiler er-
öffnet am 6. September, 19.00 Uhr, die Kölner 
Jazzband Blue SwingSteam um den Kölner Gi-
tarristen Peter Kowal mit traditionellem Gypsy 
Jazz. Die vier Musiker lassen den Swing der 30er 
und 40er Jahre im Stile des Django Reinhardt 
wiederaufleben. Dabei werden sowohl Klassiker 
als auch weniger bekannte Perlen der Swing-Ära 
mit viel Spielfreude präsentiert. Das Quartett hat 
sich durch zahlreiche Jam-Sessions zusammen-
gefunden und versteht es, die Tradition des Jazz-
Manouche mit einer eigenen Note zu kombinie-
ren. Swingender Rhythmus, mitreißende Soli und 
ein stimmungsvoller Gesang bringen den Saal 
zum Kochen.

Mit einem musikalischen Feuerwerk setzt der 
Starpianist und Steinway Künstler Chris Hopkins 
zusammen mit den JAZZ KANGAROOS aus Aus-
tralien (Foto: Gerhard Richter) am 04. Oktober, 
19.00 Uhr, den Jazzclub Baesweiler fort. Chris 
Hopkins, der in Princeton/New Jersey geborene 
Wahl-Bochumer, zählt mit seinem melodischen, 
farbenreichen Stil längst zu den renommierten 
Musikern der internationalen Jazz-Szene. Zuletzt 
räumte er zahlreiche Auszeichnungen wie den 
„Preis der Deutschen Schallplattenkritik“, den 
„Prix de L’Académie du Jazz (Paris)" sowie den 
"Keeper of the Flame" ab. Für dieses Konzert 
präsentiert er mit den Jazz Kangaroos einige der 
besten Musiker aus „Down Under" - allen voran 

George Washingmachine, der gewiss swingends-
te Jazzgeiger des Universums und gleichzeitig 
entwaffnend charismatischer Sänger und Enter-
tainer, der jedes Publikum sofort in seinen Bann 
zieht. So spielen sich Chris Hopkins & Friends 
lustvoll durch Eigenkompositionen und das 
„Great American Songbook" von Gershwin bis 
Ellington und swingen was das Zeug hält. Lässig-
elegant, mitreißend, unterhaltsam. 

Im dritten Konzert präsentiert am 29. Novem-
ber, 19.00 Uhr, das OLIVIER CHAVET TRIO sein 
neues soulorientiertes Jazzalbum „Racines“ in 
der Burg Baesweiler. Die passenden Musiker fand 
Chavet in Deutschland und Belgien. Das instru-
mentale Grundgerüst bildet das Jazztrio mit dem 
Pianisten Sebastian Scobel, dem Bassisten Wer-
ner Lauscher und Olivier Chavet am Schlagzeug. 
Die neun auf dem Album erschienenen Songs 
sind eine Reise von absoluten Ruhemomenten 
über eine Vielzahl grooviger, natürlich rollender 
Motive bis hin zum kraftvollen musikalischen 
Ausdrücken.

Den Schlusspunkt des diesjährigen JAZZCLUBS 
setzt am 13. Dezember, 19.00 Uhr, die interna-
tional bekannte Sängerin und Saxophonistin Sa-
bine Kühlich zusammen mit Laia Genc (Gesang 
& Klavier) und Bernd Lechtenfeld (Posaune) 
in ihrem Weihnachtsspecial „Santa Baby – X-Mas 
Trio“ (Foto: Pierre Hansen). Sabine Kühlich über-
zeugt mit Magie und Innovation, ist kreativ und 
ausdrucksstark, eine der absolut herausragen-
den deutschen Jazz-Sängerinnen – so der Belgi-
sche Rundfunk. Sie studierte in Amsterdam und 
New York, gewann Preise und Stipendien, unter 
anderem die legendäre SHURE Montreux JAZZ 
VOICE Competition im Jahre 2008. Weit mehr als 
2000 Konzerte führten Sabine seit 1998 in kleine 
Clubs und auf Bühnen großer Festivals; von Eu-
ropa nach Asien, Amerika und Brasilien. Freuen 
Sie sich auf ein besonderes, swingendes Weih-

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de

Blue SwingSteam Chris Hopkins  JAZZ KANGAROOS

 OLIVIER CHAVET TRIO

X-Mas Trio

nachtskonzert, nehmen Sie sich die Zeit mit 
uns zu lauschen, zu träumen, sich einzu-
lassen auf das große Fest! „Have Yourself a 
Merry Little Christmas Now”...

Alle Konzerte des JAZZCLUBS finden mitt-
wochs um 19.00 Uhr im Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, Burgstraße 16, statt. 
Die Ticketpreise betragen 20 Euro, 15 Euro 
ermäßigt, und können direkt per E-Mail an 
info@eifel-musicale.com, telefonisch unter 
0160/98749426 oder im im Verwaltungs-
gebäude Baesweiler, Grabenstraße 11, Zim-
mer 105, erworben werden. Schüler*innen 
bis 18 Jahren haben freien Eintritt. 
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Stadt Baesweiler und Westenergie 
verleihen Klimaschutzpreis 

✎

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Der Westenergie Klimaschutzpreis 
steht ganz im Zeichen des Natur- 
und Umweltschutzes. Der Preis, den 
das Energieunternehmen gemein-
sam mit den jeweiligen Kommunen 
verleiht, geht an örtliche Vereine 
oder Organisationen, die sich beim 
Thema Klimaschutz besonders 
verdient gemacht haben. Der stell-
vertretende Bürgermeister Jürgen 
Burghardt und Westenergie-Kom-
munalmanagerin Sarah Thießen 
ehrten die Preisträger*innen für 
ihren besonderen Einsatz. In Baes-
weiler ist es schon eine gute Traditi-
on, dass sich vor allem die Kitas und 
Grundschulen immer wieder gerne 
daran beteiligen und das Thema Kli-

292. Ausgabe   -   Stadtinfo 20.06.2023

maschutz sowie die Teilnahme am 
Wettbewerb fest in ihren Jahresplä-
nen verankert haben.

Den 1. Platz des Klimaschutzpreises 
und ein damit verbundenes Preis-
geld in Höhe von 1.250 Euro erhält 
in diesem Jahr die Integrative DRK 
Kindertagesstätte Paradiso für ihr 
Projekt „Ein grüner Löwe für Baes-
weiler. Kleine Umwelthelden aus 
dem "Paradiso" lernen den richti-
gen Umgang mit dem Müll.“ 

Hier zeigt sich besonders, dass Um-
welt- und Naturschutz schon bei 
den Kleinsten anfangen und ge-
meinsam viel bewegt werden kann.

An der St. Andreas Schule (Teils-
tandort Loverich) jubeln ebenfalls 
Kinder und Lehrkräfte über den 
tollen Erfolg ihres Projektes „Gemü-
seklasse“. Sie gewinnen den 2. Platz 
des Klimaschutzpreis und erhalten 
750 Euro Preisgeld.

Die Urkunde für den 3. Platz wird 
dem Katholischen Familienzentrum 
St. Andreas Setterich für das erfolg-
reiche Projekt „Wir sparen Strom - 
Gelebter Klimaschutz“ überreicht. 
Diese Kita erhält ein Preisgeld in 
Höhe von 500 Euro. 

Zuletzt darf sich auch das Evange-
lische Familienzentrum Engelhaus 
über einen Sonderpreis, einen Vo-
gelnistkasten, freuen. Das Projekt 
„Sei ein Genie - Spar Energie!“ trägt 
ebenfalls einen großen Teil zum 
Klimaschutz in Baesweiler bei und 
wird entsprechend prämiert.
 
„Umwelt- und Naturschutz ha-
ben in der Stadt Baesweiler einen 
hohen Stellenwert. Daher freue 
ich mich, das umweltbewusste 
Engagement der vier Projekte ge-
meinsam mit Westenergie zu wür-
digen und auszuzeichnen“, sagte 
Bürgermeister Pierre Froesch im 
Vorfeld der Veranstaltung. „Die 
Bürgerinnen und Bürger, Kinder 
und Jugendlichen aus Baesweiler 
zeigen hier jedes Jahr wieder ein-
drucksvoll, wie kreativ sie ihr Enga-
gement für die Umwelt immer wie-
der erweitern und neu ausleben“, 
ergänzte der Bürgermeister.

„Durch ihre Projekte leisten die 
Preisträgerinnen und Preisträger 
Großartiges für den Natur- und 
Umweltschutz in Baesweiler“, sagte 
Sarah Thießen und ergänzte: „Ihre 

Ideen tragen in besonderem Maße 
dazu bei, die Natur und die Arten-
vielfalt in der Region zu erhalten 
und zu fördern. Ein solcher Einsatz 
hat eine Belohnung verdient und 
motiviert hoffentlich dazu, weiter-
hin behutsam und rücksichtsvoll 
mit der Umwelt umzugehen. Be-
sonders freuen wir uns, in Baes-
weiler wieder Einrichtungen für 
Kinder und Jugendliche prämieren 
zu können.“

Die Gewinner*innen des Klima-
schutzpreises werden anhand 
der Kriterien Wirksamkeit für den 
Umweltschutz, Innovationsgrad, 
Kreativität, Vorbildwirkung, Nach-
haltigkeit und persönlicher Einsatz 
bestimmt. Gewürdigt werden In-
itiativen, die sich in besonderem 
Maße für den Klima- und Umwelt-
schutz einsetzen. Westenergie und 
die jeweilige Partnerkommune 
schreiben den Westenergie Klima-
schutzpreis jährlich aus und stellen 
auch gemeinsam die Jury. 

Die Westenergie AG und ihre Part-
nerkommunen bringen bereits seit 
1995 im Versorgungsgebiet von 
Nordrhein-Westfalen, Niedersach-
sen und Rheinland-Pfalz mit dem 
Klimaschutzpreis gute Ideen und 
vorbildliche Aktionen in die Öf-
fentlichkeit. 

Mehr als 7.500 Initiativen, Projekte 
und Gruppen haben inzwischen 
die Auszeichnung erhalten. Die 
Höhe des Gesamtpreisgeldes be-
rechnet sich nach Größe der jewei-
ligen Kommune.

Weitere Infos zum Westenergie Kli-
maschutzpreis: www.westenergie.
de/klimaschutzpreis



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

229. Ausgabe   -   Stadtinfo 25. August 2015

17

K
lim

as
ch

ut
z

292. Ausgabe   -   Stadtinfo 20.06.2023

17

EWV-Energie-
beratung im 

Quartiersbüro
 „Kreativ“

Viele nützliche Tipps zum 
Energiesparen gibt es 
am Dienstag, 11. Juli, im 
Quartiersbüro „Kreativ“, 
Kückstraße 21. Dort sind 
die Energieberater der 
EWV Energie- und Was-
ser-Versorgung GmbH zu 
Gast und beantworten 
von 08.30 bis 10.30 Uhr 
alle Fragen rund um das 
Thema Energie.

✎

Grundschulkinder lernen während 
eines Workshops, wie sie Plastik-
müll vermeiden und Stoffreste 
wiederverwerten können. Eine 
engagierte Bürgerin, ein enga-
gierter Bürger produziert in seiner 
Freizeit einen Podcast und klärt 
seine Zuhörer*innen darüber auf, 
wie einfach Energiesparen funkti-
oniert. Und ein Sportverein küm-
mert sich um die artgerechte Hei-
mat für das Storchenpaar in seiner 
Nachbarschaft. 

Der Westenergie Klimaschutzpreis 
prämiert vielfältige Ideen und 
Maßnahmen in Nordrhein-Westfa-
len, Niedersachen und Rheinland-
Pfalz, inzwischen zum 29. Mal. Und: 
Das Essener Energieunternehmen 
lobt den Preis in diesem Jahr wie-
der gemeinsam mit der Stadt Baes-
weiler aus. 

Bürger*innen, Vereine, Instituti-
onen und Unternehmen können 
sich bis zum 15. September mit ih-
ren Ideen und Projekten rund um 
Klima- und Umweltschutz bewer-
ben. Die Jury honoriert die jeweils 
besten Projekten mit Geldpreisen. 

„Es ist immer wieder beeindru-
ckend zu sehen, wie viele kreative 
Ideen es in Baesweiler rund um 
den Schutz von Klima und Umwelt 
gibt. Ich freue mich darauf, dieses 
Engagement wieder gemeinsam 
mit Westenergie zu würdigen und 
auszuzeichnen. Deshalb kann ich 
nur alle Bürgerinnen und Bürger 
zum Mitmachen aufrufen“, sagt 

Stadt Baesweiler und Westenergie zeichnen Engagement für Umwelt aus 

Bürgermeister Pierre Froesch. 
Mit dem Westenergie Klimaschutz-
preis wird das Bewusstsein und 
Engagement von Bürgerinnen und 
Bürgern gefördert. Die eingereich-
ten Aktivitäten können noch in der 
Planung, gerade in der Umsetzung 
oder bereits abgeschlossen sein. 
Den Westenergie-Klimaschutz-
preis 2022 gewannen die DRK Kin-
dertagesstätte Paradiso (1. Platz, 
Projektbeitrag „Ein grüner Löwe 
für Baesweiler. Kleine Umwelthel-
den aus dem ‘Paradiso‘  lernen den 
richtigen Umgang mit dem Müll"), 
die GGS St. Andreas, Teilstandort 
Loverich (2. Platz, Projektbeitrag 
„Gemüseklasse“) und das Famili-
enzentrum St. Andreas Setterich 
(3. Platz, Projektbeitrag „Wir sparen 
Strom - Gelebter Klimaschutz“). 

Bewerber*innen können ihre Un-

terlagen bis zum 15. September 
unter klimaschutzpreis.westener-
gie.de/bewerbungsformular ein-
reichen. Fragen zum Wettbewerb 
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

richten Sie gerne an klimaschutz@
stadt.baesweiler.de.

Seit 1995 macht der Westenergie 
Klimaschutzpreis regelmäßig zahl-
reiche gute Ideen und vorbildliche 
Aktionen aus dem lokalen und 
regionalen Umfeld für die Öffent-
lichkeit sichtbar. Er regt damit auch 
zum Nachahmen an und macht 
Mut, selbst aktiv zu werden. Ins-
gesamt erhielten bereits mehr als 
8.000 Projekte die Auszeichnung. 
Der Preis wird in den Städten und 
Gemeinden jährlich ausgelobt und 
ist je nach Größe der Kommune 
mit bis zu 5.000 Euro dotiert. In 
Baesweiler sind die Preisgelder wie 
folgt gestaffelt: 1. Platz 1.250 Euro, 
2. Platz 750 Euro, 3. Platz 500 Euro. 
Die Gewinner*innen ermittelt eine 
Jury aus Vertreter*innen der Kom-
mune und von Westenergie.
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Überall wächst es, am Wochenende 
drehen die Rasenmäher ihre Run-
den und die ersten kleinen Früchte 
sind zu sehen. Doch wohin mit den 
Pflanzenresten, die bei der Gar-
tenarbeit anfallen? Die Eigenkom-
postierung als Form der Abfallver-
wertung im Garten ist die älteste 
und natürlichste Methode. Durch 
natürliche Zersetzungs- und Verrot-
tungsprozesse entsteht aus organi-
schen Küchen- und Gartenabfällen 
wertvoller Kompost.

Für die Kompostierung eignen 
sich grundsätzlich alle pflanzlichen 
Abfälle. Der Verrottungsprozess 
verläuft umso effizienter, je vielfäl-
tiger das Ausgangsmaterial ist. Wär-
me, Sauerstoff und ausreichende 
Feuchtigkeit spielen eine wichtige 
Rolle für die Lebewesen, die den 
Kompost umsetzen.

Um besten Humus als Dünger für 
die eigenen Pflanzen aus dem Kom-
post zu gewinnen, gibt es einige 
Kniffe, die das Kompostieren kin-
derleicht machen.

Erste Schicht: Beim Befüllen des 
Komposts sollte als erste Schicht 
strukturreiches Material wie klein-
geschnittener oder gehäckselter 
Baum- und Strauchschnitt auf den 
Boden gelegt werden. Dadurch 
wird die Luftzufuhr verbessert, 
Staunässe vermieden und das Ein-
wandern von Bodentieren erleich-
tert. 

Weitere Schichten: Anschließend 
werden abwechselnd dünnere 
Schichten von strukturarmen (z. B. 
Küchenabfälle) und strukturreichen 
Materialien eingebracht, die zuvor 
gesammelt, zerkleinert und beige-
fügt wurden. 

Baum-, Strauch- und Heckenschnitt 
können gehäckselt und als wich-
tiges Strukturmaterial dem Kom-

posthaufen zugeführt werden. Das 
zerkleinerte Material sorgt für eine 
gute Durchlüftung. Grasschnitt 
ist strukturarm und sollte nur an-
getrocknet und gut durchmischt 
mit strukturreichem Baum- und 
Strauchschnitt auf den Kompost 
gegeben werden. Er eignet sich je-
doch hervorragend zum Mulchen 
unter Sträuchern und Bäumen oder 
zwischen den Reihen in Gemüse-
beeten. Laub, Stauden, Topfpflan-
zen, Wildkräuter und Küchenabfälle 
wie Tee- und Kaffeesatz, Gemüse- 
und Salatreste sowie Obst-, Kar-
toffel-, Zwiebel- und Eierschalen 
können ebenfalls kompostiert wer-
den. Gekochte Speisereste sollten 
jedoch vermieden werden, um kei-
ne Ratten anzulocken. Nicht auf den 
Kompost gehören kranke Pflanzen-
teile wie Monilia, starkwuchern-
de Wildkräuter wie Quecke und 
Giersch, Holz- und Kohlenasche, 
Kehricht und Inhalte von Staubsau-
gerbeuteln, Papier, Verbund- und 
Kunststoffe, Textilien, Glas, Metalle 
und Fleischabfälle.

Das Beimischen von etwas reifem 
Kompost dient als Start für die Be-

siedelung mit den notwendigen 
Mikroorganismen. Das Volumen 
des organischen Materials reduziert 
sich während des Verrottungspro-
zesses um etwa 50 Prozent, wo-
durch es immer wieder zusammen-
fällt. Die endgültige Befüllung eines 
Behälters kann daher bis zu einem 
halben Jahr dauern. Die Kompos-
tierung ist auch von der Außentem-
peratur abhängig, wobei bei Tem-
peraturen unter 7 °C nur wenige 
Umsetzungsprozesse stattfinden. 
Daher ruht der Kompost größten-
teils im Winter.

Kompost in einem Frischstadium 
enthält nach 6 Monaten viele Nähr-
stoffe und wirkt schnell. Dieser 
„junge" Kompost sollte flach in den 
Boden eingearbeitet werden und 
nicht austrocknen, damit er seine 
volle Wirkung entfalten kann. Er ist 
vor allem während der Vegetations-
zeit nützlich.

Mit zunehmender Reife bildet der 
Kompost stabilen Dauerhumus. 
Diese Humusverbindungen verbes-
sern den Boden, binden Nährstoffe 
und setzen sie langsam frei. Der 

reifere Kompost mit guter Krümel-
struktur eignet sich besonders für 
schwere Böden und kann zu jeder 
Jahreszeit (außer bei gefrorenem 
Boden) verwendet werden. Er dient 
als Zuschlagstoff beim Pflanzen 
von Bäumen, Sträuchern, Stauden 
und Gemüse. Später kann er zur 
Reihendüngung und Düngung von 
Zierpflanzen, Kräutern und Rasen 
(außer säureliebenden Moor- und 
Heidepflanzen) verwendet werden.
Um möglichst viel Freude mit ih-
rem Kompost zu haben, können 
Sie mit Hilfe eines Kompostsiebes 
den Kompost absieben und so von 
groben Teilen trennen, die noch et-
was Zeit im Kompost benötigen. Sie 
haben nun ein wertvolles Naturpro-
dukt gewonnen, das ihre Erdbeeren 
noch saftiger macht.

Je nach Gartengröße und Platz-
angebot gibt es unterschiedliche 
Kompostierungssysteme. In großen 
Gärten eignen sich offene Systeme 
wie Komposthaufen ohne Behälter 
oder Latten-Komposter, während 
geschlossene Systeme in kleineren 
Gärten mit Platzmangel bevorzugt 
werden. Geschlossene Behälter 
mit Wärmedämmung ermöglichen 
eine bessere Kontrolle von Tempe-
ratur und Feuchtigkeit, was zu einer 
schnelleren Umsetzung des organi-
schen Materials führt.

Übrigens: Es geht auch ganz be-
quem. Bringen Sie einfach Ihre Gar-
tenabfälle zur AWA nach Alsdorf-
Warden. Die Abgabe eines halben 
Kubikmeters Grünschnitt kostet 
3 Euro und beinhaltet einen Gut-
schein über 100 Liter Humus für 
Ihren Garten.  

Für weitere Tipps und Informatio-
nen steht die Abfallberatung der 
AWA GmbH unter der Telefonnum-
mer 02403/8766-353 oder per E-
Mail an www.abfallberatung@awa-
gmbh.de zur Verfügung. 

Wieso nicht einfach selber machen? 
Wie der eigene Kompost spielend leicht gelingt.

Versicherungsbüro
Hermann-Josef Horbach
Kückstr. 3 52499 Baesweiler
Tel 02401 6047-0
hermann-josef.horbach@ergo.de
www.hermann-josef-horbach.ergo.de

Auf uns können Sie zählen Ihr Partner 

rund um:

Versi
chern

,

Bausp
aren,

Finan
zieren

.
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Gelbe Säcke / 
Gelbe Tonnen 
Sammlung und 
 Leerung

Im Jahr 2023 werden die 
Abfuhrbezirke 1, 3, 4, 5 so-
wie die Bezirke 2, 6-10 in ei-
nem 14-tägigen Rhythmus 
dienstags und abgefahren.

Dienstag 27. Juni 2023 
Bezirke 2, 6-10

Dienstag 04. Juli 2023 
Bezirke 1, 3, 4, 5

Dienstag 11. Juli  2023 
Bezirke 2, 6-10

Dienstag 18. Juli 2023 
Bezirke 1, 3, 4, 5

Dienstag 25. Juli 2023 
Bezirke 2, 6-10

Dienstag 01. August 2023 
Bezirke 1, 3, 4, 5

Dienstag 08. August 2023 
Bezirke 2, 6-10

Dienstag 15. August 2023 
Bezirke 1, 3, 4, 5

Dienstag 22. August 2023 
Bezirke 2, 6-10

Mittwoch 21. Juni 2023 Bezirke 1, 8
Dienstag 27. Juni 2023 Bezirke 5, 6
Dienstag 04. Juli 2023 Bezirke 3, 4
Dienstag 11. Juli 2023 Bezirke 9, 10
Dienstag 18. Juli 2023 Bezirk 2
Mittwoch 19. Juli 2023 Bezirke 1, 8
Samstag 22. Juli 2023 Bezirke V7**

**Achtung! Am Samstag, 22. Juli 2023, sammelt die St. Willi-
brordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten 
Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von 
Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen der 
allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag 25. Juli 2023 Bezirke 5, 6
Dienstag 01. August 2023 Bezirke 3, 4
Dienstag 08. August 2023 Bezirke 9, 10
Dienstag 15. August 2023 Bezirk 2
Mittwoch 16. August 2023 Bezirke 1, 8
Samstag 19. August 2023 Bezirk V7**

**Achtung! Am Samstag,  19. August 2023, sammelt die St. Willi-
brordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten 
Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von 
Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen der all-
gemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.
Dienstag 22. August 2023 Bezirke 5, 6

Papiersammlung (Bündelsammlung und Blaue Tonne)

Im Jahr 2023 werden die Abfuhrbezirke 2+7, 3+4, 5+6 sowie 9+10 in der Regel vierwöchentlich dienstags, die Bezirke 1+8 vierwöchentlich 
mittwochs abgefahren:
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Kulturzentrum   ·   Burg Baesweiler   ·   Burgstraße 16   ·   52499 Baesweiler

Dienstag 14.00 – 19.30 Uhr Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 02401/7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)   ·   Telefax: 02401/895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Treff P

unkt

Sommerlesetipp von Michaela Goebels
Frederik Backmann: Kleine Stadt der großen Träume

Fredrik Backmans bekanntes Werk „Ein Mann namens Ove“ 
kennen wir alle. Darüber hinaus finde ich seine Björnstad-
Trilogie bestens geeignet für heiße Sommertage. Warum? 
– Björnstad liegt im Norden Schwedens, Temperaturen 
über 30 Grad sind eher selten. Bestens geeignet für kühle 
Gedanken…

Die Björnstader haben eine große Leidenschaft: Den orts-
ansässigen Eishockeyverein und seine starke Jugendmann-

schaft. Von dieser Jugendmannshaft hofft man, an längst vergangene Erfolge 
in der ersten Liga anzuknüpfen, und die damit verbundene Aufmerksamkeit 
der schwedischen Regierung. Man hofft auf ein neues Leistungszentrum und 
wirtschaftlichen Aufschwung. Sehr viel Verantwortung auf den Schultern der 
15- bis 17-Jährigen. 

Wem der Roman um Amat, Bengt, Benji und Kevin gefallen hat, kann die wei-
teren Teile „Wir gegen Euch“ und „Die Gewinner“ ebenfalls bei uns ausleihen. 

Buchtipp von Nadine Schrank
Anthony Ryan: Der Paria

Im Königreich Albermaine wächst der junge Alwyn Scribe 
als Gesetzloser auf. Mit seinem scharfen Verstand und dem 
geschickten Umgang mit der Klinge hat er sich schon oft 
als wertvolles Mitglied von Deckin Scarls Diebesbande er-
wiesen. Er genießt seine Freiheit, Deckins Gunst und das 
Leben im Wald. Bis ein schrecklicher Verrat Alwyns Schick-
sal in unvorhergesehene Bahnen lenkt und sein Leben 
fortan nur noch vom Wunsch nach grausamer Vergeltung 
bestimmt wird.

Anthony Ryan hat eine dunkle, blutrünstige mittelalterliche Kulisse für sei-
ne neue Trilogie geschaffen. Auch wenn „Der Paria“ ins High-Fantasy Gen-
re gehört, fällt das Buch nicht gleich mit der Tür ins Haus, was die Fantasy 
Elemente angeht. Albermaine hat einen starken mittelalterlichen Charakter 
und der erzählerische Fokus liegt auf Elementen wie Verrat und Intrigen, 
politische Machtkämpfe, religiöse Fanatiker und epische Schlachten. Magi-
sche Komponenten bleiben zumindest in diesem Teil bestenfalls eine wage 
Andeutung.

Insgesamt ist „Der Paria" wieder ein sehr verheißungsvoller Auftakt einer 
neuen Fantasy-Reihe. Ich freue mich daher schon jetzt auf den Folgeband, 
so dass ich den Weg weiter mitgehen kann.

Als Buch entleihbar, weitere Titel des Autors sind in der Onleihe 
verfügbar.

Schmökertipp von Elke Tetz
Kate Penrose: Nachts schweigt das Meer

„Nachts schweigt das Meer“ ist der erste Band um Detec-
tive Inspector Ben Kitto, der sich nach einem Schicksals-
schlag auf seine Heimatinsel Bryher zurückgezogen hat. 
Aber statt eines ruhigen Dienstes wird ein 16-jähriges Mäd-
chen ermordet. Bryher ist, mit knapp 100 Einwohnern, die 
kleinste der fünf bewohnten Scilly-Inseln. Trotzdem gibt es, 
wie sich schnell herausstellt, einige Verdächtige.

Das Buch ist ein spannender Krimi, mit gut gezeichneten 
Charakteren und überraschenden Wendungen. Darüber hinaus gelingt es 
Kate Penrose, die Scilly-Inseln so lebendig zu beschreiben, dass man Lust be-
kommt, sie direkt zu besuchen. Zumindest sollte man sich einmal Bilder im 
Internet ansehen, da die Scilly-Inseln nicht unbedingt dem entsprechen, was 
man von England erwartet.

Alles in allem: eine herrliche Lektüre für die Ferien. Dieser und alle anderen 
fünf Bände um Ben Kitto sind als Buch in der Stadtbücherei entleihbar.

Buchtipp von Michaela Steinacker
Ewald Arenz: Der große Sommer

Sommer, Anfang der 1980er Jahre: Da der 16-jährige Frie-
der für die Nachprüfungen in Mathe und Latein pauken 
muss, fallen für ihn die Sommerferien aus. Während sei-
ne Familie in den Urlaub fährt, wird er zu seinen Großel-
tern geschickt, ausgerechnet der strenge und unnahbare 
Großvater soll seine Schulleistungen auf Vordermann brin-
gen. Frieder ist alles andere als begeistert, so hatte er sich 
die Ferien nicht vorgestellt. Die knappe Freizeit, die sein 
Großvater ihm lässt, verbringt er in der sommerlich heißen 

Stadt, gemeinsam mit seinem besten Freund Johann und seiner Schwester 
Alma…und natürlich auch mit Beate: Sie hat Frieder im Freibad kennenge-
lernt und hat sich sofort unsterblich in sie verliebt. Gemeinsam verbringen 
die vier den Sommer ihres Lebens, prall gefüllt mit Abenteuer, Erkenntnis, 
Erwachsen-Werden und erster Liebe mit all ihren Facetten…

Diesen Roman über einen einzigartigen Sommer habe ich sehr gerne gele-
sen. Ewald Arenz zeichnet seine Charaktere einfühlsam und wählt für jede 
Situation die richtige Sprache: Von poetisch über witzig humorvoll und lei-
denschaftlich trifft er mit Leichtigkeit den exakt richtigen Ton und schafft so 
eine Atmosphäre, die uns Leser*innen diesen einen tollen Sommer perfekt 
nachfühlen lässt.
Absolut lesenswert sind ebenfalls seine anderen Romane: „Alte Sorten“ und 
„Liebe an miesen Tagen“. Der Roman „Der große Sommer“ ist als Buch in der 
Bücherei, als e-Book und e-Audio in der Onleihe verfügbar. „Alte Sorten“ ist 
als e-Book, „Liebe an miesen Tagen“ als Buch und als e-Book verfügbar. 

Ich packe meinen Koffer für den Urlaub… und nehme mit: 

…in jedem Fall die Ferienlesetipps des Büchereiteams.

…oder Sie kommen einfach vorbei und stöbern in unserem Angebot.

 Bestimmt ist auch für Sie die passende Urlaubslektüre dabei.

Übrigens: Die Stadtbücherei ist während der gesamten Sommer-

ferien für Sie geöffnet.

Wir wünschen schöne Ferien!

Ihr Team der Stadtbücherei
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Stadtbücherei

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei 
Baesweiler im Rahmen der Förderung 
„Neustart Kultur“. Der Büchertisch wird 
gestaltet von der Buchhandlung Wild.    

Dienstag, 20. Juni
20.00 Uhr
Alte Scheune

Burg Baesweiler, Burgstr. 16

Eintritt frei

© A.Vicedomini / Piper Verlag

Unsere kommenden Veranstaltungen  

 
 

Gisa Pauly schickt auch im 17. Fall ihre      
Kult-Italienerin Mamma Carlotta auf Sylt        
wieder auf Verbrecherjagd. 

Wie immer sehr zur Freude ihres friesischen 
Schwiegersohns, dem Hauptkommissar                    
der Insel. 

 

Dienstag, 9. Mai, 

20.00 Uhr 

Alte Scheune 

Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16 

Eintritt frei 
 

 

Anna-Maria Caspari liest aus dem ersten 
Band ihrer Eifel-Trilogie rund um den Eifelort 
Wollseifen. 

Heimatgeschichte pur! 

 

Dienstag, 20. Juni, 

20.00 Uhr 

Alte Scheune 

Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16 

Eintritt frei 
 

 
Beide Veranstaltungen finden statt im Rahmen der 
Förderung „Neustart Kultur“, die Büchertische werden 
gestaltet von der Buchhandlung Wild.     

                                                                  

 

                                                                           

 

 

Kulturcafé ToGo mit

 Ingrid Davis
Der 8. Fall für Britta Sander

Mittwoch, 28. Juni 2023, 15 Uhr
CAP, Wiese am Bergfoyer

Die Anlaufstelle Baesweiler-West und die 
Stadtbücherei laden Sie herzlich zu einer 
weiteren Lesung der Veranstaltungsrei-
he Kulturcafé ToGo ein.

Genießen Sie einen Nachmittag unter 
freiem Himmel mit Ingrid Davis. Die be-
liebte Aachener Autorin ist zum wieder-
holten Mal Gast in Baesweiler. Privatde-
tektivin Britta Sander ermittelt diesmal 
undercover auf dem Aachener CHIO.

Erleben Sie eine spannende und ab-
wechslungsreiche Zeit bei einer Tasse 
Kaffee in netter Runde und lassen Sie 
sich von Ingrid Davis mit auf eine  „mör-
derische“ Reise in die Welt des Pferde-
sports nehmen.

Bei schlechtem Wetter findet die Lesung 
in der Burg Baesweiler, Burgstr.16, statt. 

Eintritt 
frei!

© R. Schütt/Stadtbild Aachen

Kulturcafé ToGo mit

 Gustl Schreurs und 
Jörg Drescher

Mittwoch, 26. Juli 2023, 15 Uhr
CAP, Wiese am Bergfoyer

Bei schlechtem Wetter findet die Lesung in der Burg Baesweiler, 
Burgstr.16, statt. 

Eintritt 
frei!

Fahrradfahren mit der Stadtbücherei
Im April diesen Jahres wurden die Ergebnisse des „Fahrradklimatests 2022“ 
des ADFC veröffentlicht. Hier haben rund 245.000 Radfahrende 1.114 Städ-
te und Gemeinden Deutschlands rund um deren Fahrradfreundlichkeit 
bewertet. Baesweiler landete im Ranking der Städte mit 20.000 bis 50.000 
Einwohnern mit einer Note von 3,45 unter den besten 10%. Damit schnei-
det Baesweiler auch am besten in der Städteregion und den nahen Nach-
barkreisen ab.

Ob im Alltag, sportlich ambitioniert oder einfach nur zur Entspannung: Wer 
mit dem Fahrrad unterwegs ist, gewinnt garantiert – und das Klima erst 
recht.

Und wie steht´s mit Ihnen? Sind Sie…und Ihr Fahrrad fit für die nächste Tour 
oder brauchen Sie noch Tipps?

Die Stadtbücherei steht Ihnen mit „Rad“ und Tat zur Seite, vor Ort und in 
der Onleihe. Vom Ratgeber über Reparaturanleitungen bis hin zu Fahrrad-
reiseführern und Zeitschriften führen wir ein breites Sortiment rund um das 
Thema Radfahren. Ihre nächste Tour sollte also in jedem Fall erst einmal zur 
Stadtbücherei in die Burg Baesweiler führen. 

Beide Veranstaltungen im Rahmen des Pro-
jekts „Es geht wieder los - Literarische Begeg-
nungen für Baesweiler Bürger“ wird gefördert 
im Rahmen von „Neustart Kultur“. Der Bücher-
tisch wird gestaltet von der Buchhandlung 
Wild.

Seit 1966

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-18.00   -   Sa. 09.00-13.00

Obstanlagen
Gemüseanbau

Landwirtschaftliche Erzeugnisse aus eigenem Anbau

Seit 1966

Öffnungszeiten: M0.–Fr. 09.00–13.00 + 14.30–18.00 Uhr • Sa. 09.00–13.00 Uhr

Oidtweiler – SchwarzerWeg 20 – Telefon 02401/606777

Erdbeeren und
Beerenobst
zu günstigen Preisen
täglich frisch
gepflückt

Frühkartoffeln
aus eigenem
Anbau

Eier aus eigener
Geflügelhaltung

Salate-Gemüse
knackig frisch
aus Feld und Garten

Autorenlesung
Gisa Pauly                                                
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www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Die Stadt Baesweiler hat in Kooperation mit der Polizei 
Aachen und fünf Kindertagesstätten aus Baesweiler 
eine „Denk- und Dankzettelaktionswoche“ durchge-
führt. 

Vom 8. bis 12. Mai haben Kinder des Familienzent-
rums St. Andreas und der Kitas Panama, St. Martinus, 
Sternschnuppe und Regenbogenland gemeinsam 
mit dem Verkehrssicherheitsbeauftragten des Polizei-
präsidiums Aachen, Heiner Bongers, vor ihren Kitas 
die Geschwindigkeit von Autofahrenden überprüft. 
Für ordnungsgemäßes Fahrverhalten verteilten die 
Kinder „Dankzettel“ und an jene, die mit überhöhter 
Geschwindkeit unterwegs waren oder unzulässig 
parkten, wurden „Denkzettel“ verteilt. 

Im Rahmen der Aktion wurden zusätzlich auf den Geh-
wegen vor den teilnehmenden Kindertagesstätten 
Warnwürfel und ein StreetBuddy (eine Neon-Warnfi-
gur) aufgestellt, die die Autofahrenden auf spielende 
Kinder hinwiesen. Ebenso werden Hinweisschilder mit 
der Aufschrift „Fahrt vorsichtig!“ die schon seit vielen 

Jahren im Stadtgebiet an mehreren Stellen auf Kitas 
und Schulen hinweisen, erneuert.

„Es ist wichtig, manche Autofahrerinnen und Autofah-
rer daran zu erinnern, dass Geschwindigkeitsbegren-
zungen nicht ohne Grund festgesetzt werden. Wenn 
die Kinder, die durch das Fehlverhalten gefährdet 
werden, die Autofahrenden direkt darauf hinweisen, 
hat das natürlich einen anderen Effekt als nur ein Ver-
warngeld. Die meisten, die einen „Denkzettel” bekom-
men haben, waren einsichtig“, sagte Bürgermeister 
Pierre Froesch, der vor einer der Kitas selbst vorbei-
schaute, um sich bei den Kindern für die Teilnahme an 
der Aktion zu bedanken.

Insgesamt wurden im Rahmen der Aktion 52 „Dank-
zettel“ und 36 „Denkzettel“ verteilt.
Gefördert wird die Maßnahme im Rahmen des Pro-
gramms „Örtliche Verkehrssicherheitsaktionen der 
Kommunen“ des Ministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr des Landes Nordhrein-Westfalen 
(MUNV NRW). 

„Denk- und Dankzettelaktionswoche“ in Baesweiler

Kürzlich tagte das Schülerparla-
ment der Grundschule Grengracht, 
zu dem der Bürgermeister sowie 
der Schulleiter, Axel Schiffer, wegen 
eines besonderen Anliegens einge-
laden wurden.

Besuch des Bürgermeisters beim Schülerparlament der Grundschule Grengracht

Das Schülerparlament tagt regel-
mäßig alle zwei Wochen. Am Schü-
lerparlament nehmen jeweils zwei 
Vertreter*innen jeder Klasse teil. Be-
gleitet wird das Schülerparlament 
von der Lehrerin Sara Wenn und 

der Schulsozialarbeiterin Johanna 
van Eys.
Es ermöglicht Kindern, ihr Recht auf 
Mitbestimmung auszuüben, sich 
am Schulleben und darüber hinaus 
zu beteiligen sowie aktiv einzubrin-

gen. Im Schülerparlament erfahren 
die Kinder, was es heißt, selbstbe-
stimmt zu handeln, eigene Inter-
essen zu formulieren, zu argumen-
tieren und zu vertreten. So werden 
sie in ihrer Kommunikations- und 
Kritikfähigkeit geschult, entwickeln 
Zivilcourage und Verantwortungs-
bewusstsein für sich und andere.

„Es ist großartig, dass Ihr mich ein-
geladen habt. Gemeinsam werden 
wir eine Lösung für Euer Anliegen 
finden,“ freute sich Bürgermeister 
Pierre Froesch. Die Schülerparla-
mentskinder erklärten, dass das 
Fußballfeld auf dem Schulhof bei 
Regen unbespielbar ist. Die Kinder 
beschrieben auch, was sie selbst 
schon alles versucht haben, um das 
„Fußball-Problem“ zu lösen.

„Ich kümmere mich gerne zusam-
men mit einem Mitarbeiter des 
Baubetriebsamtes um Euer Pro- 
blem“, versprach der Bürgermeister 
und bedankte sich bei den Kindern 
für das große Engagement.
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„Wie stellst Du Dir einen Tag als 
Bürgermeister*in vor?” Diese Frage 
konnten die Kinder der 3. und 4. 
Klassen der Grundschulen in Baes-
weiler in der Zeit von Mitte Februar 
bis zum 21. April im Rahmen des 
gemeinsamen Wettbewerbs „Wer-
de Bürgermeister für einen Tag“ 
der Stadt Baesweiler und des Inte-
grationsrates der Stadt Baesweiler 
beantworten.

In Form eines Aufsatzes sollten 
sie ihre Vorschläge und Gedan-
ken einsenden und erläutern, was 
sie machen würden, wenn sie 
Bürgermeister*in wären. Einige Kin-
der beschrieben den ganz norma-
len Arbeitsalltag einer Bürgermeis-
terin oder eines Bürgermeisters und 
all die Aufgaben, die man in diesem 
Amt zu erledigen hat. Andere Kin-
der hingegen machten Vorschläge, 
wie aus ihrer Sicht das Leben in 
Baesweiler noch schöner gestaltet 
werden kann. Aus den Ideen der 
Kinder geht - auch wenn nicht alle 
realisierbar sind - hervor, dass sie 
sich über viele Themen Gedanken 
machen, die Baesweiler und auch 
die ganze Welt betreffen.

Viele Kinder würden sich als 
Bürgermeister*in für die Umwelt 
einsetzen, das Autofahren ein-
schränken, Rauchverbote in ganz 
Baesweiler erteilen und Maßnah-
men ergreifen, damit kein Müll auf 

Aufsatzwettbewerb: „Werde Bürgermeister für einen Tag“

den Boden geworfen wird. Auch 
denken die Kinder an Menschen, 
die in Not sind, und möchten aktu-
ell vor allem den hilfsbedürftigen 
Menschen in der Türkei und Syrien 
helfen. Aber die Kinder geben nicht 
nur Anregungen zur Veränderung, 
sondern äußern auch, was sie an 
Baesweiler besonders toll finden 
und als Bürgermeister*in beibehal-
ten würden. Hierzu zählen u.a. der 
CarlAlexanderPark, das Freizeitbad 
und die Möglichkeit, dass jede 
Schulklasse den Bürgermeister im 
Rathaus besuchen kann. 

Aus den über 60 Einsendungen 
ermittelte die Jury, bestehend aus 
dem Vorsitzenden des Integrations-

rates der Stadt Baesweiler, Kazim 
Karakök, und weiteren Mitgliedern 
des Integrationsrates, die 10 krea-
tivsten und gelungensten Einsen-
dungen. Zusätzlich gab es noch 
einen Sonderpreis. 

„Es war sehr aufschlussreich, zu 
lesen, was Euch beschäftigt, bei 
welchen Dingen Ihr Euch eine Ver-
änderung wünscht und was Ihr gut 
findet. Eure Meinung ist wichtig 
und wir werden uns Eure Anregun-
gen natürlich in Zukunft immer 
wieder vor Augen halten“, betonte 
Bürgermeister Pierre Froesch, der 
die Gewinnerinnen und Gewinner 
des Wettbewerbs im Verwaltungs-
gebäude empfing. Dort hatten die 

Schülerinnen und Schüler die Mög-
lichkeit, im „Chefsessel” Platz zu 
nehmen und bekamen als Dank für 
ihr Engagement ein kleines Präsent 
überreicht. 

Die Gewinnerinnen und Gewinner 
sind Mey Sakji, Florian Duwe, Nina 
Tillmanns, Malik Sevinc, Aimeé 
Niechchiol, Jule Spohr, Emir Ferik, 
Kaoutar Abtitoui, Lotte Winde und 
Abdusamad Samadov. Der Sonder-
preis ging an Fe Weinsheimer.

An dieser Stelle gilt allen Kindern 
ein Dank, die sich so kreativ an dem 
Wettbewerb beteiligt haben. Die 
Auswahl ist der Jury wirklich sehr 
schwer gefallen. 



Lesefreude und Wissen für alle: Die Volksbücherei
Von Klaus Peschke

AUS DEM STADTARCHIV

Volksbibliothek
In Preußen soll sich im Jahr 1844 der „Zentralver-
ein zur Gründung von Volksbibliotheken“ gebil-
det haben. Der Verein hatte sich das Ziel gesetzt, 
öffentliche Bibliotheken für die breite Bevölke-
rung zugänglich zu machen und die Lesekultur 
zu fördern. Dies blieb aber praktisch ohne Folgen. 
Erst ab 1871 gab es tatsächlich mehr Bestrebun-
gen bürgerlicher Gruppen zur Unterstützung die-
ses Vorhabens. Das war auf die Städte begrenzt. 
Auf dem platten Lande gab es solche Bemühun-
gen nicht. Dort hatte sich aber längst eine kirchli-
che Einrichtung erfolgreich etabliert.

Borromäus-Verein
Eine Volksbibliotheken-Initiative bildete sich 1845 
aus der katholischen Kirche heraus mit dem „Ver-
ein vom Heiligen Karl Borromäus zur Förderung 
des katholischen Lebens und zur Begünstigung 
guter Schriften und Bücher”. Der Verein entwi-
ckelte seine Tätigkeit durch Bildung von örtlichen 
Gruppen in den Pfarrbezirken. Die Gesamtleitung 
war dem Erzbischof von Köln unterstellt. Der 
Hauptsitz war Bonn. Diese Organisationsform er-
wies sich als erfolgreich. Bis 1870 gab es im Erzbis-
tum Köln bereits 1.471 Ortsvereine. Ob sich auch 
in Baesweiler schon damals ein Borromäus-Verein 
gebildet hatte, lässt sich bisher nicht feststellen. 
Einen enormen Aufschwung nahm die Entwick-
lung um 1900, als die Borromäusbüchereien auch 
Nichtmitglieder zuließen. Bisher musste man Ver-
einsmitglied sein und zahlte einen Jahresbeitrag. 
Dafür konnte man die Bücher kostenlos auslei-
hen. Als Nichtmitglied konnte man nun auch Bü-
cher ausleihen, zahlte aber einen kleinen Beitrag 
dafür. Damit waren die „Borromäusbüchereien“ 
zu Volksbibliotheken im Sinne der ursprünglichen 
Idee geworden.

Wissen ist Macht
Ab 1905 setzen Bestrebungen des Staates ein, 
Schüler- und Volksbüchereien zu fördern. Das hat-
te Gründe. Im Stadtarchiv finden wir ein Schrei-
ben des Schulrats an die Bürgermeister und Ge-
meinderäte. Er nennt die Absichten: „Nach der 
Entlassung aus der Volksschule und vor dem Ein-
tritt in den Militärdienst sollen die männlichen 
Jugendlichen vor Missbrauch ihrer Mußestunden 
bewahrt werden durch Belehrung, angemessene 
Unterhaltung und zweckmäßige Fortbildung und 

für ihre Bestimmung in der bürgerlichen Gesell-
schaft erzogen werden.“ Man könnte noch eine 
unausgesprochene Absicht hinzufügen: Die Ju-
gendlichen sollten von den politischen Vereinen 
ferngehalten werden. Die entstandene Jugend-
bewegung der politischen Gruppierungen - aber 
auch die freien Gruppen - zog Jugendliche an mit 
gemeinschaftlichen Aktivitäten, zu denen neben 
Geselligkeit und Sport auch Leseabende gehör-
ten. Die neue Parole der Arbeiterklasse „Wissen ist 
Macht“ wurde überall verbreitet.

Staatliche Förderung 
Dagegen sollte die staatliche Förderung der Bi-
bliotheken helfen. Denn es gab nicht nur Geld, 
sondern dazu auch Empfehlungen, „wertvolle“ 
Literatur anzuschaffen. Inzwischen gab es im 
Amtsbezirk Baesweiler bis 1914 überall Borromä-
usvereine und an der Volksschule in Beggendorf 
zusätzlich eine Jugendbücherei. Lehrer Venne-
dy berichtete stolz, dass sich 20 Jugendliche in 
einem angemieteten Raum der Gastwirtschaft 
Schaffrath regelmäßig zum Schachspielen und 
Lesen treffen. In den Jahren nach dem 1. Welt-
krieg wurden in allen Schulen Schülerbüchereien 
eingerichtet. Ab 1925 kam erstmals auch eine 
Schülerbücherei in der evangelischen Schule 
dazu.  Bürgermeister Ferdinand Hahn meldete 
dem Landrat, dass eine eigene Volksbücherei der 
Gemeinde hier nicht erforderlich sei, weil es über-
all Borromäusbibliotheken gäbe.

Nazi-Zeit
Für die Erziehung der Jugend im Sinne der Natio-
nalsozialisten mussten die Büchereien überprüft 
und überwacht werden. Dazu erhielten alle Bü-
chereien Verbotslisten von Autoren, deren Bücher 
zu entfernen seien. Schrecklicher Höhepunkt: Die 
öffentliche Verbrennung der verbotenen Bücher. 
In Aachen übrigens schon im April 1933, eine Wo-
che eher als in Berlin und an anderen Orten. Ein 
beeindruckendes Denkmal „Versunkene Biblio-
thek“ zur Erinnerung an diese barbarische Aktion 
befindet sich in Berlin am Bebelplatz, geschaffen 
von Micha Ullmann 1994. (Bild)

Borromäusbücherei eingeschränkt
Durch staatliche Anordnung wurden 1934 alle 
öffentlichen Pfarrbüchereien geschlossen. Der 
Buchbestand durfte nur noch religiöses Schrift-

tum enthalten, alle anderen Bücher wurden be-
schlagnahmt. 
Mit Hausdurchsuchungen bei vermuteten Anhän-
gern der SPD, Kommunisten und Gewerkschaft-
lern wurde nach verbotener Büchern gesucht. 
Entsprechende Funde führten zur Verhaftung der 
Betroffenen. Beispiele für Baesweiler Bürger fin-
den sich in den Archivakten.

Überwachungsausschuss 
Die örtliche NSDAP hatte nun die Aufgabe, die 
Schulbüchereien zu kontrollieren. Ein Ausschuss 
hatte regelmäßig über den Bestand zu berichten. 
Die zu entfernenden Bücher durften etwa nicht 
gesondert in einem verschlossenen Schrank auf-
bewahrt werden. Die Anweisung lautete: Der Alt-
papierverwertung zuführen. Ein Grauen für jeden 
Bücherfreund.

Nach 1945
Der Neuanfang begann zunächst mit dem Wie-
deraufbau von Schulbüchereien in den Volks-
schulen. An der Goetheschule übernahm der 
Lehrer Gert Kellenter ehrenamtlich diese Aufga-
be. 1950 engagierte sich Kellenter mit Hildegard 
Drzyga auch beim Aufbau einer Gemeindebüche-
rei in der Goetheschule. Mit 1500 DM im Haushalt 
der Gemeinde konnte er die ersten größeren An-
schaffungen für einen Bestand von 450 Büchern 
tätigen. Bei dem späteren Umzug der Bücherei ins 
Haus Clahsen, Kückstraße 50, waren schon 3000 
Bücher zu bewegen. Ein weiterer Ausbauschritt 
wurde mit dem Umzug 1974 in die ehemalige 
Schule Roskaul gegangen (Bild). Nach dem Aus-
scheiden von Gert Kellenter wurde die Leitung 
mit hauptberuflichen Fachkräften besetzt. Nach 
einem weiteren Standortwechsel kann nun Dipl. 
Bibliothekarin Elke Tetz die Lesehungrigen im Kul-
turzentrum Burg Baesweiler begrüßen. 

Übrigens: Die lange Tradition der Borromäusbü-
chereien wird in Setterich mit der „Katholischen 
öffentlichen Bücherei St. Marien“ fortgesetzt.

Stadtarchiv Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtarchiv findet auf An-
frage statt. Termine können unter 02401/8000 
vereinbart werden. 

Das Logo der Stadtbücherei (2023)            Eröffnung in der Roskaul 1974                                         Denkmal „Versunkene Bibliothek“ 

Die Stadtbücherei in Baesweiler ist unverzichtbar. 59.918 Entleihungen im Jahr 2022 zeigen das. Mit ihrem vielfältigen Angebot und den verschiedenen 
Aktionen ist sie ein selbstverständliches Kulturangebot der Stadt geworden. Aber eine kommunale Bücherei gab es nicht immer. Wie sah es damit in der 
Vergangenheit aus? Es war ein längerer Weg.
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender 
vom 20.06.2023 bis 21.08.2023

Wann? Was? Wo?
21.06.2023 Let's dance - Kreativer Kindertanz 3 - 4 Jahre in Kooperation mit dem  Alsdorf, Städt. Familienzentrum Florianstraße 38
 Städt. Familienzentrum Florianstraße 
21.06.2023 Yoga im Park zum Weltyogatag Alsdorf, Südpark, Übacher Weg
26.06.2023 Qigong Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
27.06.2023 AROHA®, Herz-Kreislauf-Training für den Körper und wohltuendes Training  Alsdorf, GGS Annapark, Willy-Brandt-Ring 4, Turnhalle
 für den Geist für Frauen und Männer! 
27.06.2023 Aktivurlaub der Stadt Baesweiler: Qigong Baesweiler, Carl-Alexander-Park
28.06.2023 Belly Dance Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
28.06.2023 Yoga Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
29.06.2023 Aktivurlaub der Stadt Baesweiler: Kundalini Yoga Baesweiler, Volkspark, Peterstraße
29.06.2023 ZUMBA® Alsdorf, GGS Annapark, Willy-Brandt-Ring 4, Turnhalle
29.06.2023 Mit Gelassenheit das Leben meistern Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
01.07.2023 Führung: Das Schaffrathhaus - Kultur im Atelier Alsdorf, Schaffrathhaus, Theodor-Seipp-Str. 118
10.07.2023 Step-Aerobic Alsdorf, GGS Annapark, Willy-Brandt-Ring 4, Turnhalle
11.07.2023 Yin-Yoga zum Kennenlernen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
12.07.2023 Hormon-Yoga Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
12.07.2023 Fit Mix Alsdorf, GGS Annapark, Willy-Brandt-Ring 4, Turnhalle
24.07.2023 Bildungsurlaub Niederländisch für Anfänger*innen (A1) - Intensivkurs Herzogenrath, VHS, Erkensstr. 1, Raum 2
24.07.2023 Pilates Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
24.07.2023 Body-Workout mit Intervall Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
25.07.2023 Vinyasa Flow Yoga Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
27.07.2023 Rückenfitness - Wirbelsäulengymnastik Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
31.07.2023 Tastschreiben für Kinder und Jugendliche in den Sommerferien Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
10.08.2023 Der 10-Minuten-Abschreibtest Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
10.08.2023 Ein Hund soll einziehen in Kooperation mit dem Familienzentrum Annapark Alsdorf, Familienzentrum Annapark, Willy-Brandt-Ring 2
10.08.2023 Bedürfnisorientiert erziehen – „Auf das du Flügel und Wurzeln bekommst“ Alsdorf, Städt. Verbundfamilienzentrum, Straßburger Straße 86
 in Kooperation mit dem Städt. Verbundfamilienzentrum Straßburger Straße 
11.08.2023 Spiel- und Bewegungsangebote für die Kleinsten (9 - 18 Monate) Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
 in Kooperation mit dem Ev. Familienzentrum 

Bitte informieren Sie sich 

bei Interesse auf der Internetseite 

www.vhs-nordkreis-aachen.de, 

ob der Kurs wie geplant 
stattfindet.

Am 21. Juni findet jedes Jahr der 
Internationale Tag des Yoga oder 
auch Weltyogatag statt. Beschlos-
sen wurde er von der Generalver-
sammlung der Vereinten Nationen 
auf Initiative des indischen Premier-
ministers, selbst ein praktizierender 
Yogi, mit dem Ziel, die gesundheitli-
chen Vorteile des Ansatzes des Yoga 
stärker ins öffentliche Bewusstsein 
zu rücken. 

Yoga, was übersetzt so viel wie 
„Vereinigung“ oder „Integration“ 
bedeutet, beruht auf einer jahr-
hundertealten indischen Lehre, die 
geistige und körperliche Übungen 
verbindet. Ziel ist es, zur Selbster-
kenntnis und letztlich zu mehr Zu-
friedenheit zu finden. Seit Mitte des 
19. Jahrhunderts ist Yoga auch in 
Westeuropa bekannt. In der zweiten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts hat sich 
ein „modernes Yoga“ entwickelt, 
das den Schwerpunkt weniger auf 
den philosophischen Aspekt als auf 
die praktischen Übungen legt, die 
entweder stärker meditativ oder 
eher körperbezogen ausgerichtet 
sein können. So unterschiedlich die 
Ausprägung, so abwechslungsreich 

auch die Stilrichtun-
gen, die heute über-
wiegend praktiziert 
werden. Vom Hatha 
Yoga über Yin Yoga 
und Power Yoga bis 
hin zum Kundalini 
Yoga. Gemeinsamkeit 
aller Stilrichtungen ist 
es, dass sie praktisch 
überall und jederzeit 
ausgeübt werden kön-
nen und immer Atem-
übungen (Pranayama) sowie Kör-
perübungen (Asanas) beinhalten.

Auch an der VHS Nordkreis Aachen 

Lehrkräfte für Integrationskurse gesucht!
Die VHS Nordkreis Aachen sucht qualifizierte, freiberufliche DaF/DaZ-
Lehrkräfte mit BAMF-Zulassung für Integrationskurse und Berufssprach-
kurse.
Sie haben noch keine BAMF-Zulassung, verfügen aber über ein Hoch-
schulstudium, haben bereits erste Erfahrungen in der Erwachsenenbil-
dung gesammelt und möchten Deutsch in Integrationskursen unter-
richten? Dann wenden Sie sich gerne an Dr. Markus Beek, der Sie über 
Möglichkeiten der Zulassung berät. (E-Mail: markus.beek@vhs-nord-
kreis-aachen.de oder Telefon: 02405/42581-76).

Weltyogatag an der VHS Nordkreis Aachen
wird in vielfältiger 
Weise Yoga praktiziert. 
In den letzten Jahren 
wurde das Angebot an 
unterschiedlichen Stil-
richtungen kontinu-
ierlich ausgebaut: Ne-
ben dem klassischen 
Hatha-Yoga gibt es 
zum Beispiel Yin Yoga, 
Faszien-Yoga, Kundali-
ni-Yoga, Vinyasa-Yoga 
und Yoga mit dem 

FeetUp®, einem speziellen Hocker, 
mit dessen Hilfe Umkehrhaltungen 
wie der Kopfstand kinderleicht fal-
len. So verschieden wie die Stile, so 

unterschiedlich sind auch unsere 
Yoga-Lehrer*innen. 

Anlässlich des Weltyogatages lädt 
die VHS Nordkreis Aachen alle Inte-
ressierten für Mittwoch, 21. Juni, in 
der Zeit von 16.45 bis 19.45 Uhr 
zu „Yoga im Park“ in den Südpark 
in Alsdorf (Übacher Weg, neben 
der VHS) ein. Egal ob erfahrene*r 
Yogi oder Neuling, lassen Sie sich 
von fünf unterschiedlichen Yoga-
Lehrerinnen mitnehmen auf eine 
Reise durch die Vielfältigkeit des 
Yoga. Sie können alles mitmachen, 
ausprobieren oder nur einzelne Se-
quenzen auf sich wirken lassen. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Sie 
müssen lediglich eine (Yoga)matte 
oder eine Decke mitbringen sowie 
bequeme Kleidung tragen. 

Das komplette Programm finden Sie 
online unter: www.vhs-nordkreis-
aachen.de.

Anmeldung nimmt die VHS per-
sönlich, per Post, telefonisch 
(02404/9063-0) und online (www.
vhs-nordkreis-aachen.de) entgegen.



Seniorenprävention – Sicherheit für Seniorinnen und Senioren

Kürzlich informierten sich rund 40 
Seniorinnen und Senioren beim 
Seniorenforum zum Thema „Se-
niorenprävention -  Sicherheit für 
Seniorinnen und Senioren“. 

Der von der Polizei Aachen geführ-
te Vortrag gab den Teilnehmenden 

Aufschluss über Themen, wie den 
„Enkeltrick“, „Falsche Polizeibeam-
te“, „Betrugsdelikte am Telefon“ so-
wie „Im Alter sicher in der digitalen 
Welt“.

Die Vortragenden Norbert Jansen 
und Jonas Schüppen von der Po-

lizei Aachen informierten, welche 
Maßnahmen von den Seniorinnen 
und Senioren getroffen werden 
können, um nicht selbst Opfer ei-
ner Straftat zu werden.

„Es freut mich, dass so viele Seni-
orinnen und Senioren heute er-

schienen sind, um zu erfahren, wie 
sie sich selbst schützen können. 
Mir ist sehr wichtig, dass sich alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger in 
Baesweiler sicher fühlen“, begrüß-
te Bürgermeister Pierre Froesch 
die Teilnehmenden und bedankte 
sich bei der Polizei Aachen.

LEBENSFREUDE
KENNT KEIN ALTER
Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich 
mit 100 Plätzen in Baesweiler-Setterich bietet Ihnen 
die Wohnformen Stationäre Pflege und Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege in modernen Einzelzimmern 
und Doppelzimmern.

Unser neu gestalteter „Sport, Spiel und Gymnastik“-
Raum bietet viele Möglichkeiten, sich körperlich fit 
zu halten.

Für Besichtigungen und Rückfragen stehen wir
gerne zur Verfügung. 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH | An der Burg 1 | 52499 Baesweiler | Tel.: 02401 600-1 | info@burgsetterich.de | www.burgsetterich.de 

Probewohnen 

ist auf Wunsch 

möglich. 
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Tagesausflug an die Saar am Samstag, 22. Juli 2023

Die Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich lädt zu einem Tagesaus-
flug am Samstag, 22. Juli, an die Saar ein. Die Fahrt im modernen Reisebus 
startet um 07.00 Uhr ab Rathaus Baesweiler-Setterich, An der Burg 3. Gegen 
09.00 Uhr begrüßen die Teilnehmenden in Bitburg ihre Reisebegleitung. 

Die Weiterfahrt nach Oscholz bringt die Teilnehmenden zum Aussichts-
punkt „Cloef“ mit tollem Blick über die Saarschleife. Ein gemütlicher Fußweg 
bringt Sie dorthin. Hier, am Wahrzeichen des Saarlandes, zeigt sich die Saar 
von einer ihrer schönsten Seiten.

In Mettlach, Firmenzentrale von Villeroy und Boch, wartet in der Mettlacher 
Abtei Bräu der Mittagstisch. Nach dem Essen können Sie sich auf eine 90-mi-
nütige Schifffahrt freuen. Abfallende Berghänge, tief eingeschnittene Täler 
und lang gezogene Umlaufberge prägen hier das Landschaftsbild. Gleich zu 
Beginn empfängt Sie die Mettlacher Schleuse, wo Schiffe einen Höhenun-
terschied von 11 Metern überwinden müssen. 

Nach der Schifffahrt fährt die Gruppe weiter nach Saarburg (Historische 
Weinstadt). Die Stadt liegt ca. 20 Kilometer von Trier. Der gesamte Altstadt-
bereich mit der breiten Burganlage prägt das Stadtbild, wobei das imposan-
te Schauspiel des 18 Meter in die Tiefe stürzenden Wasserfalls in der Stadt-
führung nicht unerwähnt bleiben dürfte. 

Diverse Cafés in Saarburg erfüllen gerne Ihre Kaffee- und Kuchenwünsche. 
Natürlich gibt es auch Zeit zur freien Verfügung. Den breitgefächerten und 
interessanten Tagesausflug können wir Ihnen zu einem Komplettpreis pro 
Person von € 69,90 (ohne Getränke sowie Kaffee und Kuchen) anbieten. Wir 
freuen uns auf Ihre Anmeldung.

„Es gilt das Windhundverfahren. Bitte entscheiden Sie sich deshalb bald-
möglichst. Vielen Dank“, bittet die Gartenbau- und Siedlergemeinschaft.

1955
Gartenbau- & Siedlergemeinschaft Setterich e.V.

Radwandertag, Sonntag, 13. August 2023

Die Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich lädt zu einem Radwan-
dertag für Sonntag, 13. August, ein. Treffpunkt ist der Rathausvorplatz in 
Setterich, An der Burg 3. Um 10.00 Uhr startet die rund 33 Kilometer lan-
ge und familienfreundlich ausgelegte Tour. Diese führt die Teilnehmenden 
durch Feld und Flur und bringt sie über Dürboslar, Aldenhoven und Fron-
hoven zum auf Eschweiler Gebiet liegenden Freizeit- und Erholungsschwer-
punkt Blausteinsee, wobei die Radfahrenden auch die „Gedächtniskapelle 
Kirchspiel Lohn“, die als Gedenkstätte an die Orte erinnert, die den Baggern 
von Rheinbraun zum Opfer fielen (Lohn, Pützlohn, Erberich, Rittergut Hau-
sen u.a.), streifen. 

Das Ziel ist ein ca. 100 Hektar großer und 46 Meter tiefer künstlicher See. 
Er entstand 1982 im Rahmen der Rekultivierung des ehemaligen Braun-
kohletagebaus Zukunft. Mit der Befüllung wurde 1994 begonnen. Schnell 
entwickelte sich der See, dessen Name von der alten Flurbezeichnung „Am 
blauen Stein“ abgeleitet wurde, zum Anziehungspunkt für Jung und Alt.

Zurück führt der Weg über Weiler Langweiler, Weiler Hausen, Schleiden, 
Siersdorf wieder nach Setterich. Natürlich werden auch wieder ausreichen-
de Pausen eingelegt. 

Nach der Radtour lädt die Gemeinschaft gerne ab ca. 14.00 Uhr in die Grill-
hütte Wolfsgasse (Eingang gegenüber Haus Nr. 70) ein. Herzlich sind auch 
die Gäste willkommen, die an der Radtour nicht teilnehmen konnten. Die 
Grillspezialitäten und die Getränke werden zu einem günstigen Preis ange-
boten. „Wir wünschen uns nun eine gute Resonanz und natürlich trockenes 
Wetter. Auch bei ungünstigem Wetter findet der Grillnachmittag statt“, so 
der Verein.

Kontakt für beide Veranstaltungen: www.gartenbauverein-setterich.de,
Toni Printz: 02401/51644.

QR-Code scannen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
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Eintritt: 
 21 € 

inkl. Servicegebühr 

Der schnellste Weg zum Bestellen 

  Karten unter   
   www.rot-weisse-funken-beggendorf.de  
   sowie Ticket-Hotline Tel.: 02401 -  6391  

St. Laurentius 
Sommerkirmes 
Puffendorf 2023

 
Freitag, 11. August 2023 

20:00 Uhr  Friday Nightlife 
 

Samstag, 12. August 2023 
19:30 Uhr  Trachtenumzug. 
                    Gäste können sich gerne, bei dem Umzug durch den Ort, anschließen. 
20:00 Uhr  5. Puffendorfer Wie$’n Gaudi 
                    mit der “Nightlive-Partyband” und HaPe Jonen.  
                    Fassanstich durch Bürgermeister Pierre Froesch. 
 

Sonntag, 13. August 2023 
09:30 Uhr  Hochamt, 
                    im Anschluß findet die Königs- und Prinzenproklamation statt. 

11:00 Uhr  Musikalischer Frühschoppen. 
15:00 Uhr  Eröffnung Cafeteria. 
16:00 Uhr  Festzug durch den Ort. 
                Im Anschluß Königshuldigung 
 

Montag, 14. August 2023 
10:00 Uhr  Wortgottesdienst, 
                    anschließend Totenehrung am Ehrenmal. 

11:00 Uhr  Musikalischer Frühschoppen. 
                Spaß für die Kleinen, 
                    im Anschluß findet die Verlosung statt. 

20:00 Uhr  Königs- und Prinzenball 
                    mit der “Nightlive-Partyband”. 

Die St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf 
und der Zelt-Wirt laden herzlich ein.

Eintritt: 5 w

VVK: 6 w  
AK: 8 w

Freiwillige 
Spende

Eintritt: 6 w

mit DJ Cosmics

vom 11. bis 14. August / Lovericher Str.

NEU!!!

Vorverkauf im Stadtgebiet 

Feinkostlädchen Setterich (Hauptstraße 128) 

Alle Mitglieder der Schützenbruderschaft

VVK: 6 L AK: 8 L

5. Puffendorfer 
Wie$’n Gaudi

12. August 2023 
im bayrisch geschmückten Festzelt (Lovericher Str.)

Einlass 19:00 Uhr  -  Beginn 20:00 Uhr

Mit dabei: 
HaPe Jonen 

und 
Nightlive-Partyband

Jeder Trachtenträger bekommt beim Eintritt einen Obstler 
G R A T I S ! ! !

Faßanstich durch unseren 

Bürgermeister 

Pierre Froesch Vorverkauf Online 

Internet: www.schuetzen-puffendorf.de 

Facebook: St. Laurentius 

Schützenbruderschaft Puffendorf 1861 e.V.

Sommerkirmes 
in Floverich
vom 30. Juni bis 
3. Juli 2023

Der Auftakt der Sommerkirmes der 
St. Willibrordus Schützenbruderschaft  
Floverich findet am Freitagabend, 
30. Juni, statt. Er beginnt mit der 
„Farout New Generation“, wobei DJ 
Schmu die Stimmung anheizen wird 
und keine Wünsche offenlässt.

Am Samstagabend geht die Schüt-
zenbruderschaft ganz neue Wege 
und präsentiert erstmalig in der Re-
gion eine „Country Night“. Die Gäste 
kommen mit der Country Band „Die 
Maverick’s“ auf eine musikalische 
Abenteuerreise vom Wilden Westen, 
über Nashville, Memphis und Las 
Vegas bis nach good old Germany. 
Die Show bietet alle Country Hits, 
Rock’n Roll, Evergreens & deutsche 
Pop-Schlager im originellen Country 
Rock Sound. Erleben Sie die Musik-
Cowboys mit ihren ganz besonderen 
Interpretationen der großen Hits. Ge-
nießen Sie spontanes, kurzweiliges 
Entertaiment zum Mitsingen, Mittan-
zen, Mitmachen oder einfach nur zum 
Zuhören.

Am Sonntagmorgen, 2. Juli, findet 
um 9.30 Uhr die hl. Messe im Fest-
zelt statt. Hierbei werden die neuen 
Majestäten Prinz Markus Behren (mit 

Lena Haarhausen) sowie Schülerprin-
zessin Isabell Santos gekrönt. An-
schließend konzertieren das Tromm-
lerkorps Loverich-Floverich und der 
Instrumentalverein Herbach zum 
Frühschoppenkonzert im Rahmen 
des Kulturprogramms der Stadt Baes-
weiler. 

Um 16.30 Uhr findet der große Fest-
zug mit den befreundeten Bruder-
schaften aus Loverich, Puffendorf, 
Setterich und Beggendorf sowie dem 
Junggesellenverein Baesweiler statt.

Das Programm am Montag beginnt 
um 11.00 Uhr mit dem Klompenball 
für Jung und Alt. Für die kleinen Gäste 
wird wieder eine Kinderbelustigung 
mit tollen Spielen angeboten.

Die Kirmes wird am Abend ab 20.00 
Uhr mit dem großen Prinzen- und Ma-
jestätenball abgeschlossen.

Für die Kinder wurde für alle Kirmes-
tage ein Fahrgeschäft verpflichtet, 
welches von allen Kindern kostenlos 
genutzt werden kann. Der St. Willi-
brordus-Schützenbruderschaft Flo-
verich e.V. sowie der Zeltwirt Achim 
Kotzur mit seinem Team freuen sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. 
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Veranstaltungen, Exkursionen
Gartenlesung mit dem Autor Hermann Karl
Dienstag, 18. Juli, 19.00 Uhr, 
im Garten Siegenkamp 6, Baesweiler

Freuen Sie sich mit dem Gartenbauverein Baesweiler 
auf den Monschauer Buchautor Hermann Karl, der an 
diesem Abend zu Gast ist. Der Autor ist Jäger und Poli-
zeibeamter im Ruhestand. Die Kurzgeschichten aus sei-
nem neuen Buch „Mit Blaulicht und Büchse“ garantieren 
einen unterhaltsamen Abend und gute Laune. Der Eife-
ler Literaturverlag wird einen kleinen Stand mit ausge-
wählten Büchern zum Kennenlernen bereitstellen. Ein 
eventueller Erlös aus dem Eintrittspreis von 2,00 € und 
dem Angebot von Erfrischungsgetränken wird einem 
caritativen Zweck zur Verfügung gestellt, über den wir 
bei der Veranstaltung informieren.

Aus Erfahrung erinnert der Verein daran, dass es auch 
im Juli kühle Abende geben kann. Eine angepasste 
Kleidung hilft dabei, die einzigartige Atmosphäre un-
beschwert zu genießen. Bei schlechtem Wetter findet 
die Veranstaltung in der Burg statt. Die Gästezahl ist 
begrenzt, der Verein bittet daher unbedingt um Anmel-
dung unter 02401/7430.

Info zur Messung für den Sonnenblumenwettbe-
werb! 

Der Gartenbauverein Baesweiler rechnet damit, dass 
in der zweiten Augusthälfte mit den Messungen der 

Sonnenblumen begonnen werden kann. Die registrier-
ten, am Wettbewerb teilnehmenden Personen werden 
zwecks Terminabsprache angerufen.

Wanderungen
„Kleine Wanderung zu Biotopen“, 26. Juni, 17.45 Uhr
Im Rahmen des Aktivurlaubs der Stadt Baesweiler bie-
tet der Gartenbauverein Baesweiler eine „Kleine Wan-
derung“ zu Biotopen (ortsnah) an. Treffpunkt ist das 
Bergfoyer am CarlAlexanderPark. Wanderführer ist Fritz 
Kayser. 

„Kleine Wanderung zu Biotopen“, 5. Juli, 10.00 Uhr
Im Rahmen des Aktivurlaubs der Stadt Baesweiler bietet 
der Gartenbauverein Baesweiler eine „Kleine Wande-
rung“ zu Biotopen (ortsnah) an. Treffpunkt ist der Ein-
gang zum Sport- und Bürgerpark, Parkstraße. Wander-
führer ist Fritz Kayser. 

„Rund um Seffent“, 6. Juli, 09.00 Uhr
Im Rahmen des Aktivurlaubs der Stadt Baesweiler bie-
tet der Gartenbauverein Baesweiler die Wanderung 
„Rund um Seffent“ an. Die ca. 8 km lange Wanderung 
führt zum Schneeberg, von dort aus nach Melaten, zum 
Karlsgraben und schließlichzurück zu den Sieben Quel-
len. Treffpunkt: Am Feuerwehrturm Baesweiler, telefo-
nische Auskunft und Anmeldung bei Johannes Mainz, 
02406/93117.

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler: Tel.: 02401/7430, 
www.gartenbauvereinbaesweiler.de

Gartenbauverein Baesweiler e.V. Dämmer-
schoppen 
der Blaskapelle 
Oidtweiler

Es ist Dämmerschoppen-
zeit! Am 19. August ab 18.00 
Uhr lädt die Blaskapelle 
1920 Oidtweiler e.V. auf den 
Oidtweiler Dorfplatz ein. Bei 
Gegrilltem und kühlen Ge-
tränken werden die 47 Mu-
sikerinnen und Musiker mit 
einem tollen schmissigen 
Programm aufwarten. Und 
auch die Jugend darf nicht 
fehlen. Schließlich wird 
auch der Nachwuchs beim 
Dämmerschoppen tatkräf-
tig unterstützen und zeigen, 
dass die musikalische Zu-
kunft der Blaskapelle gesi-
chert sein dürfte.

Seien Sie also dabei und ge-
nießen einen lauen Abend 
bei toller Musik und netten 
Gesprächen auf dem Oidt-
weiler Dorfplatz!

Freitag, 18.08.
20.00 Uhr   MegaParty: Open-Air Pool-Party 
	 	 	 	 Sand,	Palmen,	Pools,	Lounges	&	Beachflair

Samstag, 19.08.
18.30 Uhr   Krönungsmesse 
20.00 Uhr  Königinball + Live Musik

Sonntag, 20.08.
15.30 Uhr  Festzug
    anschließend Cafeteria, Live-DJ und Dämmerschoppen

Montag, 21.08.
17.30 Uhr   Klompenball

Sommerkirmes 
in Loverich

18. - 21.8.2023

St. Josef Schützenbruderschaft 
Loverich 1901 .e.V. Open-Air Pool-Party und die Happy 

Tones sorgen für Feierlaune in Loverich

Die Lovericher St. Josef Schützen 
feiern ihre spektakuläre Sommerkirmes 

vom 18. bis 21. August 2023

Am Freitag, 18. August 2023 um 20 Uhr, startet die Kirmes traditionell mit 
der großen Open-Air Pool-Party. Chillt auf den neu gebauten Lounge-Möbeln
unter echten Palmen am extra angelegten Sandstrand. Für Abkühlung sorgen 
die Pools oder tanzt zu den angesagten Beats.

Am Samstag, 19. August 2023 werden in der Krönungsmesse ab 18.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Andrea Ziehm zur Königin, Jule Söpper zur Prinzessin und 
Lisa Zimmermann zur Schülerprinzessin gekrönt. Gemeinsam zieht die Bruder-
schaft mit den neuen Würdenträgern zur Mehrzweckhalle zum Königin- und 
Prinzenball. Hier wartet schon die Band „Happy Tones“, um dem traditionellen 
Königsball neuen Schwung zu geben.

Am Sonntagnachmittag, 20. August 2023 um 15.30 Uhr beginnt der große 
Festzug, wie gewohnt, mit vielen Musikkapellen sowie Trommler- und Pfeifer-
korps. Bei Kaffee und Kuchen und dem anschließenden Dämmerschoppen, 
mit musikalischer LIVE-Unterhaltung, kann man den Tag gemütlich ausklingen 
lassen.

Der Montag, 21. August 2023, steht ganz im Zeichen des Klompenballs und 
beschließt nach vier Tagen die Kirmes. 

Die St. Josef Schützenbruderschaft sowie die neuen Majestäten laden die 
gesamte Dorfbevölkerung und die Nachbarorte ganz herzlich zu den Veran-
staltungen ein.
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Hinweis
Die Adressen der Altersjubilare werden künftig nicht mehr 
im Stadtinfo veröffentlicht. Diese Entscheidung wurde im 
Austausch mit der Polizei Aachen, Abteilung Kriminalprä-
vention, getroffen, um Seniorinnen und Senioren im Stadt-
gebiet vor Betrugsdelikten besser schützen zu können. 
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Baesweiler, AWA Abfallentsorgung GmbH, VHS Nordkreis Aachen, 
Grenzlandtheater Aachen, Michael Dahmen (BSV Baesweiler), Detlef 
Funken|StädteRegion Aachen (Mobilitätskonferenz), Gero Gröschel 
(Olaf Bossi), Pierre Hansen (Swinging X-Mas Trio), Gerhard Richter 
(Chris Hopkins meets The Jazz Kangaroos), AS Theaterbar (Adrian 
Wachowiak Trio), Johanna van Eys (Schülerparlament Grengracht-
schule).

Erfolgreiches 
Trainingslager des BSV Baesweiler

Über Pfingsten richtete der 
Volleyballverein BSV Baeswei-
ler über drei Tage ein Trainings-
lager aus. Die Turnhalle wur-
de mit drei Volleyballfeldern 
komplett ausgefüllt und für 
gemeinsame Trainingseinhei-
ten der Damen- und Herren-
mannschaften genutzt. „Bei 
dem gemeinsamen Training 
profitieren wir alle gegenseitig 
voneinander, tüfteln gemein-
sam über Laufwege und die 
Technik. Außerdem sind in der 
großen Gruppe die Dynamik 
und Motivation noch größer“, 
berichtet eine Spielerin. 

Die Trainingseinheiten waren aus Krafttraining, Laufeinheiten und Übungen, 
die auf die Positionen der einzelnen Spieler*innen abgestimmt waren, zusam-
mengestellt. Das gemeinsame Grillen stärkte den Teamgeist der Mannschaf-
ten. 

Die Herren haben bereits ihre erste Saison in der Liga hinter sich. In der kom-
menden Saison wird die Damenmannschaft folgen. „Wir merken von Training 
zu Training, wie Abläufe flüssiger werden, das Zusammenspiel besser wird 
und wir uns mehr und mehr aufeinander einspielen“, berichten die Damen 
stolz. Einer der Herren hat festgestellt, dass man gesehen hat, wie sehr sich 
die Mannschaft im Vergleich zum Anfang der letzten Saison verbessert hat: 
„Wir konnten aber auch beobachten, woran wir weiter bis zur kommenden 
Saison arbeiten müssen", stellt er selbstkritisch fest. Durch dieses Erfolgserleb-
nis konnten die Spielerinnen und Spieler weiter motiviert werden, sich für die 
kommende Saison anzustrengen. „Zusammengefasst kann man das Pfingstla-
ger als erfolgreich bezeichnen. Als Trainer hatte ich, mit der letzten Saison im 
Hinterkopf, gewisse Erwartungen, besonders an die Herren. Es ist noch ein lan-
ger Weg bis zur Saison, das Trainingswochenende war für beide Mannschaften 
ein großer Schritt in die richtige Richtung“, resümiert der Trainer Laurin Wehr. 

Für ein Probetraining kann man sich gerne über das Kontaktformular auf der 
Website des Vereins, www.bsvbaesweiler.de, oder per E-Mail an kontakt@bsv-
baesweiler.de melden. Auch im Rahmen des Aktivurlaubs der Stadt Baesweiler 
bietet der BSV Trainings an. 

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    
Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Altersjubilare vom 27.06.2023 – 28.08.2023
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e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de
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Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

Flughafentransfer zu Sonderpreisen


